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   Ihre Meinung ist gefragt!   
Start der Bürgerbefragung zur  
„Fortschreibung Gemeindeentwicklungsplan | WEISSACH“
Aufgrund von krankheitsbedingten Ausfällen bei den 
verantwortlichen Stellen, kam es leider zu Verzögerun-
gen bezüglich der Bürgerbefragung. Infolgedessen der 
erneute Hinweis, dass in den nächsten Tagen die Fra-
gebögen für die repräsentative Bürgerbefragung zur 
„Fortschreibung Gemeindeentwicklungsplan | WEIS-
SACH“ verschickt werden. Damit starten wir in die Pha-
sen der Bürgerbeteiligung.

Mit der „Fortschreibung Gemeindeentwicklungsplan | 
WEISSACH“ möchte die Gemeinde sich in den zentralen 
kommunalen Handlungsfeldern strategisch ausrichten 
und die Weichen für eine erfolgreiche Zukunft stellen.
Das Konzept soll unter Einbezug der Bürgerinnen und 
Bürger entstehen. Hierzu wird in den kommenden Wo-
chen eine repräsentative Befragung der Bürgerinnen und 
Bürger zu den wichtigen Themen der Gemeindeentwick-
lung durchgeführt. Die Ergebnisse werden anonym aus-
gewertet und gehen als wichtige Grundlage in die Erar-
beitung des Konzepts ein.

Ihre Meinungen und Anliegen sind nun gefragt: Welche 
Themen sind Ihnen wichtig? Wo sehen Sie Probleme oder 
Verbesserungsbedarf? Wie soll sich unsere Gemeinde Ih-
rer Meinung nach weiterentwickeln? Antworten auf diese 
und weitere Fragen sollen im Rahmen der Befragung der 
Bürgerinnen und Bürger ermittelt werden.

Der Fragebogen wurde vom Büro Reschl Stadtentwick-
lung aus Stuttgart in Zusammenarbeit mit Mitgliedern 
der Verwaltung und des Gemeinderats entwickelt.

Wer wird befragt?

In den kommenden Tagen werden Fragebögen an alle 
Einwohnerinnen und Einwohner ab 16 Jahren und mit 
Erstwohnsitz in der Gemeinde Weissach versendet. Alle 
angeschriebenen Personen sind herzlich eingeladen, den 
ausgefüllten Fragebogen in dem frankierten Rücksen-
deumschlag an das Planungsbüro zu schicken. Alternativ 
zum Papier-Fragebogen lässt sich dieser auch online be-
antworten. Auf jedem Fragebogen sind hierfür Zugangs-
daten vermerkt. Durch individuelle Passwörter kann das 
Büro die doppelte Abgabe desselben Fragebogens aus-
schließen. Die Anonymität der Befragung ist gleichzeitig 
zu jedem Zeitpunkt gewährleistet: Die Schreiben werden 
automatisch erstellt und alle Adressdaten unmittelbar 
nach Ende der Befragung gelöscht.

Damit die Ergebnisse der Befragung die Stimmung und 
Meinungen richtig wiedergeben, ist es wichtig, dass mög-
lichst viele Bürgerinnen und Bürger teilnehmen, um in 
Zukunft auch weiterhin im Interesse der Weissacherin-
nen und Weissacher bedarfsgerecht und zukunftsorien-
tiert planen zu können. Wichtig ist dafür auch, dass die 
ausgefüllten Fragebögen fristgerecht beim Büro Reschl 
Stadtentwicklung eingehen. So liefern die Ergebnisse ein 

repräsentatives Meinungsbild der Gesamtbevölkerung 
zu den zentralen Themen der Gemeindeentwicklung: 
von „Leben, Wohnen und Arbeiten“ über „Infrastruktur, 
Mobilität und Umwelt“ sowie „Beteiligung, Kommu-
nalpolitik und Verwaltung“ bis hin zur „Fortschreibung 
Gemeindeentwicklungsplan | WEISSACH“. Die Gemein-
deverwaltung wird zu keinem Zeitpunkt Zugang zu den 
ausgefüllten Fragebögen haben und wird die Ergebnisse 
lediglich in zusammengefasster Form erhalten.

Was passiert mit den Ergebnissen?

Die ermittelten Ergebnisse und Ideen werden in die „Fort-
schreibung Gemeindeentwicklungsplan | WEISSACH“ und 
somit in die zukünftigen Planungen und Entscheidungen 
der Gemeinde einfließen. Die Ergebnisse der Befragung 
werden allen Interessierten in einer öffentlichen Veran-
staltung vor Ort präsentiert.

Selbstverständlich ist die Teilnahme an der Befragung 
freiwillig. Sobald Sie in den nächsten Tagen einen Fra-
gebogen in Ihrem Briefkasten finden, sind Sie herzlich 
eingeladen, diesen auszufüllen und im beigelegten Rü-
ckumschlag an das Büro Reschl Stadtentwicklung zu-
rückzusenden.

Mit Ihrer Meinung entscheiden Sie mit über die weitere 
Entwicklung der Gemeinde Weissach.

Vielen Dank für Ihre wertvolle Unterstützung!
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Stellenangebote

Die Gemeinde Weissach sucht 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt in Voll- oder Teilzeit

Pädagogische Fachkräfte (m/w/d)

mit abgeschlossener Ausbildung als staatlich anerkannte/r Erzieher/in, 
Kinderpfleger/in oder einer vergleichbaren Qualifikation nach & 7 KiTaG.

Wir unterstützen Sie beim Erwerb einer  
Anerkennung als pädagogische Fachkraft gemäß  
§ 7 Abs. 2 Nr. 10 Kindertagesbetreuungsgesetz.

Bei Bedarf stellen wir Ihnen einen  
Betreuungsplatz für Ihr Kind zur Verfügung.

Ein motiviertes, engagiertes Team und  
viele fröhliche Kinder freuen sich auf Sie!

Ihre Fragen beantwortet Ihnen Lisa Rill gerne unter 
Telefon (07044) 8363-230 oder per E-Mail: rill@weissach.de

Bewerben Sie sich jetzt auf www.weissach.de/karriere

Mehr Infos:

Übertarifliche 

Leistungen!

Amtliche Nachrichten

Sitzung des Gemeinderates,  
am Montag, 18. Dezember 2023 um 19:00 Uhr  

im Großen Sitzungssaal des Rathauses Weissach

Tagesordnung
Öffentlich:
1 Einwohnerfragestunde
2 Bekanntgaben
3 Kläranlage Bauabschnitt 2a

-  Vergabe der Leistungen für die Optimierung der  
Phosphorelimination

4 Umbau und Erweiterung des Friedhofs in Flacht
- Entwurfsplanung

5 Erweiterung und Sanierung des gemeindlichen Bauhofs
- Vorstellung der Planung

6 Treppenanlage an der Biegel-/ Bismarck- sowie der 
Mörikestraße
- Vorstellung der bisherigen Planung

7 Umstellung der Straßenbeleuchtung auf LED
- Vergabe der Leistungen

8 Interkommunale Windparkverfahren im Norden und 
Südwesten von Weissach
- Teilnahme am Interessenbekundungsverfahren

9 Eröffnungsbilanz zum 01.01.2020
10 Neubau des Beachvolleyballfelds in Flacht

- Überplanmäßige Ausgabe
11 Austausch der Wasserzähler im Jahr 2024

- Vergabe der Leistungen
12 Vergaberichtlinien und -kriterien der Gemeinde Weis-

sach für die Veräußerung von Grundstücke im Gewerbe-
gebiet „Neuenbühl III“

13 Verschiedenes

Zur Sitzung lade ich Sie herzlich ein.

gez. M i l l o w
Bürgermeister

Die Sitzungsunterlagen zu allen Sitzungen können am 
selben Tag der jeweiligen Sitzung im Rathaus am Emp-
fang im Bürgerbüro eingesehen oder abgeholt werden. 
Sie werden außerdem während der Sitzung im jeweiligen 
Sitzungssaal ausgelegt.

Ebenso stehen alle Sitzungsunterlagen zeitgleich im  
Ratsinformationssystem der Gemeinde Weissach unter 
https://weissach.ris-portal.de zum Abruf bereit.

Sachgebiet Ordnung und Bürgerdienste

Das Ordnungsamt informiert: 

Vollsperrung der Friedhofstraße 7 bis 14 in Flacht
Am Sonntag, den 17. Dezember 2023, wird die Friedhofstraße 7 
bis 14 in Flacht von 16:00 bis 20:00 Uhr für den öffentlichen Ver-
kehr voll gesperrt. Durchfahrten sind im genannten Zeitraum 
nicht möglich.

Wir bitten um Verständnis und Beachtung.
Ihr Ordnungsamt

Vollsperrung der Kirchbergstraße 39
Im Zeitraum von Montag, den 18. Dezember 2023 bis Mitt-
woch, den 20. Dezember 2023 wird die Kirchbergstraße 39 für 
den öffentlichen Verkehr voll gesperrt.

Wir bitten um Verständnis und Beachtung.
Ihr Ordnungsamt

Geschwindigkeitsmessungen

Datum Uhrzeit Straße
zul.
Ges.

Gesamt-
fahrzeuge

beanst.
Fahrz.

%
max.
km/h

29.11.2023 06:22 - 08:52 Eichenstr. 30 16 3 18,7 52

09:47 - 12:02 Iptinger Str. 30 62 3 4,8 43

Sitzungen der kommunalen Gremien
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Neues aus dem Rathaus

Die Lieblingsrezepte des Rathausteams
Mein Name ist Ingrid Lockner-Damm. Seit 8 Monaten bin ich als Leiterin im Sachge-
biet Ordnung und Bürgerdienste tätig.

Das Aufgabengebiet ist vielseitig und erstreckt sich über Buchstabe A wie Asyl- und 
Obdachlosenrecht, häusliche Gewalt, Verkehrs- und Veranstaltungsrecht bis zu 
Buchstabe Z, wie Zwangsräumung.

Es geht nicht nur um formelle Entscheidungen - menschliche Schicksale begegnen 
mir bei der täglichen Arbeit.

Die Weihnachtszeit ist für mich eine besondere Zeit.

In unserer Familie zelebrieren wir eine Tradition, die unser Zuhause jedes Jahr in eine 
festliche Atmosphäre taucht: das gemeinsame Plätzchen backen.

Schon Anfang des Jahres planen wir in der Familie diesen besonderen Tag, an dem 
jeder zwei bis drei unterschiedliche Teige mitbringt.

Wenn es dann so weit ist, reisen meine Geschwister aus allen Himmelsrichtungen an. 
Unsere Plätzchentradition schafft nicht nur köstliche Leckereien, sondern vor allem 
unvergessliche Erinnerungen, die uns als Familie enger verbinden. So wird aus einem 
einfachen Teig etwas Magisches, das jedes Jahr aufs Neue unsere Herzen erwärmt.

Mein Lieblingsrezept sind die Nougatherzen.

Rezept Nougat-Herzen
Zutaten:
• 200 g Mehl
• 50 g Zucker
• 1 Prise Salz
• 100 g Butter
• 2 Eigelb
• Eigelb zum Bestreichen
• 100 g Nougatmasse
• Kuvertüre

Anleitung:

Mehl auf die Backunterlage sieben, Mulde eindrücken, Zucker, Salz und Butter, in 
Stückchen geschnitten, darauf geben. Eigelb dazu geben und alles rasch zusam-
menkneten. Teig mindestens 1 Stunde kaltstellen. Auf der Backunterlage dünn aus-
rollen und kleine Herzen ausstechen. Jedes zweite Herz mit Eigelb bestreichen, auf 
ein Backblech geben und im vorgeheizten Backofen ca. 15 Min. bei 180 °C hellgelb 
backen. Abgekühlt jeweils zwei Herzen mit aufgelöster Nougatmasse zusammen-
setzen und nach Belieben mit Kuvertüre verzieren.

Viel Freude beim Backen und vor allem eine schöne Adventszeit.
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Neues aus den Fraktionen

Unabhängige Liste Weissach und Flacht

UL Fraktionsbericht Dezember 2023

Liebe Weissacher und Flachter Bürgerinnen und Bürger,

so richtig weihnachtlich ist einem ja manchmal nicht zumute. Die Welt ist aus den Fugen geraten und mehr denn je ist die Zukunft 
mit vielen Fragezeichen verhangen. Die Weihnachtsbotschaft „Frieden auf Erden und die Verheißung der Freude, die ALLEM Volk 
widerfahren soll“ ist mehr denn je unser aller Sehnsucht. Ein gutes Miteinander ALLER Bürgerinnen und Bürger hier an unserem 
Ort ist uns ein Herzensanliegen. Das Zitat von Theodor Heuss „Die Gemeinde ist wichtiger als der Staat und das Wichtigste in der 
Gemeinde sind die Bürger“ steht hierfür.

Nach bestem Wissen und Gewissen haben wir uns im vergangenen Jahr als Gemeinderätinnen und Gemeinderäte der Unabhän-
gigen Liste Weissach und Flacht eingebracht und wollen dies auch zukünftig weiterhin tun. Eine Vielzahl an Themen und Heraus-
forderungen mit manch kontroversen Auseinandersetzungen und schwierigen Entscheidungen haben uns in den Gemeinderats-
sitzungen beschäftigt:

• Die schwierige Personalsituation bei den Kindertagesstätten Einrichtungen. 
Eine Herausforderung, die unkonventionelle Wege erfordert.

• Die Digitalisierung im Rahmen des Medienentwicklungsplans in den Schulen. 
Eine langwierige Planung, in der Hoffnung, dass die Lücken im geforderten Standard zügig geschlossen werden.

• Das längst ausstehende Starkregenrisikomanagement. In der Juni-Gemeinderatssitzung wurde nun endlich die Priorisierung 
einzelner Maßnahmen beschlossen.

• Der Beschluss zur Abschaffung der unechten Teilortswahl. Dieser Beschluss wurde von uns kritisch begleitet. Für die Zukunft 
der Gemeinde Weissach hoffen und wünschen wir, dass die Vielfalt der Zusammensetzung von Gemeinderätinnen und Ge-
meinderäte im Gemeinderat, auch ohne gesetzlich garantierte Sitzverteilung, Fortbestand haben wird.

• Die zukünftige Energieerzeugung in der Gemeinde Weissach u.a. mit den Bereichen freiwillige kommunale Wärmeplanung, 
kommunales Photovoltaikkonzept, interkommunaler Windpark. Die Energiewende und der Schutz der Natur sind dringend. 
Wir müssen handeln und das schnell. Gleichzeitig sollten wir es mit Umsicht tun und uns gut überlegen, welche Maßnahmen für 
uns in Weissach und Flacht sinnvoll und geeignet sind. Der Ausbau erneuerbarer Energien für eine gelingende Energiewende ist 
so notwendig wie nie. Kritisch sehen wir allerdings, dass die gesamten Potenzialflächen für Windkraftanlagen ausschließlich 
in unseren ohnehin schon angeschlagenen Wäldern zu finden sind. Die Energiewende ist wichtig – aber bitte mit Weitsicht.

• Der forstliche Betriebsplan für 2024 und der Ausblick, dass die Planung und Beratung zur Aktualisierung der Eigentümerziele 
für die zukünftigen Jahre anstehen werden. Es ist richtig und wichtig, dass klimastabile Wälder das nachhaltigste Erbe sind, das 
wir unseren Kindern und Enkelkindern hinterlassen können. Wir sind der Überzeugung, dass unser Wald in Zukunft noch mehr 
Unterstützung und Fürsprecher benötigt, um ökonomisch, sozial und ökologisch nachhaltig auch künftigen Generationen 
erhalten zu bleiben. Wir brauchen den Wald und der Wald braucht uns.

• Der Aufstellungsbeschluss des Bebauungsplans zur Ortsmitte Weissach zeigt, die Planungen gehen weiter.

• Die Befragung der Bürgerinnen und Bürger zur Fortschreibung des Gemeindeentwicklungsplans ist im Gange. Ihre Meinung 
ist gefragt. Die Ergebnisse und Ideen daraus sollen in die zukünftigen Planungen und Entscheidungen bei der Fortschreibung 
des Gemeindeentwicklungsplanes der Gemeinde Weissach einfließen.

Soweit in Kürze - ohne jeden Anspruch auf Vollständigkeit - ein paar Streiflichter aus unserer Gemeinderatsarbeit. (Weitere Infos 
finden Sie auch auf unserer Homepage ul-Weissach.de)

Eine positive Voraussetzung für all unsere Planungen und Vorhaben ist die komfortable finanzielle Lage der Gemeinde Weissach. 
Sie ermöglicht uns ein gutes Haushalten, bei dem niemand vergessen oder benachteiligt werden darf und bei dem um bestmög-
liche Rahmenbedingungen für unseren Ort gerungen werden sollte. Das Wohlergehen aller Weissacher und Flachter Bürgerinnen 
und Bürger untereinander und miteinander und der Erhalt unserer wertvollen Natur muss und soll auch zukünftig unser Handeln 
als UL-Gemeinderäte bestimmen.

Weihnachten ist das Fest des Friedens. Unser Weg soll ein Weg des Friedens sein, im 
Frieden mit uns selbst, im Frieden mit unserem Geschick, im Frieden mit den Men-
schen um uns her. Wenn uns der Friede gelingt, ist unser Leben gelungen. (Jörg Zink)
Wir wünschen Ihnen allen eine friedliche und gesegnete Weihnachtszeit und zahl-
reiche friedvolle Momente im neuen Jahr.

Herzlichst Ihre

Gemeinderätinnen und Gemeinderäte der UL Fraktion
Susanne Herrmann, Adelheid Streckfuß, Horst Klink, Daniel Weeber
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Notbremse Notfalldienst:  
Diese Öffnungszeiten gelten jetzt

Liebe Patientinnen und Patienten, bitte 
beachten Sie, dass sich die Öffnungs-
zeiten einiger Notfallpraxen verkürzt 
haben. Leider mussten wir auch ein paar 
wenige Anlaufstellen schließen. Bei 
den fachärztlichen sowie kinderärztli-
chen Notfallpraxen ändert sich nichts.
Je nach Patientenaufkommen kann 
es zu längeren Wartezeiten kommen. 
Akute Notfälle gehen vor. Bitte schät-
zen Sie ein, ob Sie wirklich eine Notfall-
praxis brauchen oder ob Ihr Arztbesuch 
warten kann, bis Ihr eigener Arzt seine 
Praxis wieder öffnet.

Patientinnen und Patienten können zu 
den Öffnungszeiten ohne vorherige An-
meldung in die Notfallpraxis kommen. 
Für nicht gehfähige Patienten kann in 
dringenden Fällen und einer erforderli-
chen Akutbehandlung ein Hausbesuch 
über die 116 117 angefragt werden.

Bei medizinischen Notfällen, insbeson-
dere bei Verdacht auf Herzinfarkt und 
Schlaganfall, muss sofort der Rettungs-
dienst unter der 112 alarmiert werden.

Kostenfreie Rufnummer: 116 117

Rufnummer für den ärztlichen Bereit-
schaftsdienst außerhalb der Öffnungs-
zeiten der Notfallpraxis und für medizi-
nisch notwendige Hausbesuche

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Allgemeiner Notfalldienst

Kreiskliniken Böblingen - 
Krankenhaus Leonberg, 
Rutesheimer Straße 50, 71229 Leonberg
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do.:  18 - 20 Uhr
Mi.:  14 - 20 Uhr
Fr.:  16 - 20 Uhr
Sa., So., Feiertage:  8 - 20 Uhr
Patienten können ohne telefonische 
Voranmeldung in die Notfallpraxis 
kommen. Nach 20 Uhr erfolgt die Ver-
sorgung von Notfallpatienten durch die 
Notfallambulanz des Krankenhauses. 
Hausbesuche werden weiterhin von der 
Notfallpraxis durchgeführt.

Kinder- und jugendärztlicher  
Bereitschaftsdienst

Kinder- und jugendärztliche 
Notfallpraxis am Klinikum Böblingen, 
Bunsenstraße 120, 71032 Böblingen

Not- / Bereitschaftsdienste
Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.:  19:30 - 23:30 Uhr
Sa. und Feiertage:  9 - 22:30 Uhr
So.:  9 - 22 Uhr
Zentrale Rufnummer: 
07031 668-22600 oder 112

Kinder- und jugendärztliche 
Notfallpraxis am Klinikum Ludwigsburg, 
Posilipostr. 4, 71640 Ludwigsburg
Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.:  18 - 22 Uhr
Sa., So., Feiertag:  8 - 22 Uhr
Zentrale Rufnummer: 
116117 (Anruf ist kostenlos)

Augenärztlicher Notdienst

Zentrale Rufnummer: 
116117 (Anruf ist kostenlos)

HNO-Dienst

Zentrale Notfallpraxis an der Uniklinik 
Tübingen, Elfriede-Aulhorn-Str. 5, 
72076 Tübingen
Öffnungszeiten: 
Sa., So. und Feiertag:  8 - 20 Uhr
Zentrale Rufnummer: 
116117 (Anruf ist kostenlos)

Ärzte

Dr. Stadler, Flacht, Tel.: 4943060
Dr. Schittenhelm / Dr. Gäfgen, Weissach, 
Tel.: 901850
Zahnarzt Dr. Alexander Boeck, MOM, 
Flacht, Tel.: 31880
Zahnarzt Kabel, Flacht, Tel.: 909001
Zahnärzte Dr. Zingg-Meyer, Dr. Meyer, 
Tel.: 33500
Dr. Opatowski, Weissach

Giftzentrale Baden-Württemberg

Folgende Informationsstellen sind TAG 
und NACHT bereit. Auskünfte über Ge-
genmaßnahmen bei Vergiftungsunfällen 
aller Art erteilen:

Universitäts-Kinderklinik in Freiburg
Tel. 0761 192-40, Informationszentrale 
für Vergiftungen,
79106 Freiburg, Mathildenstr. 1

Giftnotruf München
Tel. 089 19240, Fax: 089 41402467

Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen

Tel.: 08000 116 016

AMILA – Beratungsstelle bei Häuslicher 
Gewalt

Stuttgarter Straße 17, 71032 Böblingen
Telefon: 07031 632 808
Telefonzeiten: Montag, Dienstag und 
Donnerstag von 10 - 13 Uhr;
Mittwoch von 13 – 16 Uhr
Notruf: 07031 222 066

Notrufzeiten: nachts zwischen 20 – 7 Uhr;
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 
rund um die Uhr
E-Mail: info@amila-beratung.de
Homepage: www.amila-beratung.de

Psychologische Beratungsstelle  
Böblingen

Calwer Str. 7, 71034 Böblingen
Tel: 07031 / 223083, Fax: 07031 / 232364
E-Mail: 
Beratungsstelle-boeblingen@lrabb.de
Website: www.lrabb.de/
Psychologische+Beratungsstellen

Landratsamt Böblingen  
Amt für Soziales und Teilhabe

Sozialer Dienst
Frau Felsen
Telefon: (07031) 663-1595
E-Mail: c.felsen@lrabb.de
Beratung für Personen ab 18 Jahre und 
ihre Angehörigen:
-  die finanzielle, persönliche und ge-

sundheitliche Probleme haben
-  die pflegebedürftig sind und nicht wis-

sen, wie sie die Pflege bezahlen sollen
-  die Grundsicherung oder Geld vom So-

zialamt erhalten
-  die ihre Miete oder ihren Strom nicht 

mehr bezahlen können
-  die Probleme haben, ihre Wohnung in 

Ordnung zu halten
-  die wissen wollen, welche Hilfsangebo-

te es im Landkreis gibt.

Augenärztlicher Notdienst

Zentrale Notfallrufnummer, Augenärzt-
licher Notdienst, Kreis Böblingen, 
Tel. 0711 2624557

Frauenärztlicher Notdienst

zu erfragen unter Telefon 07152 397870

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst 
können Sie unter der Rufnummer 0761 
12012000 erfragen.

Bereitschaftsdienst der Apotheken

Der Dienst beginnt morgens ab 8:30 Uhr 
und endet um 8:30 Uhr des Folgetages

Mittwoch, 13.12.
Schwaben Apotheke Renningen, 
71272 Renningen, Lange Str. 18, 
Tel.: 07159 - 25 88

Donnerstag, 14.12.
Graf-Ulrich-Apotheke Leonberg, 
71229 Leonberg, Graf-Ulrich-Str. 6, 
Tel.: 07152 - 2 44 22
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Angebote für Senioren

DRK Gesundheitsprogramm

DRK Gesundheitsprogramme für Weissach und Flacht
Weihnachtsfeier der Gruppen Sitzgymnastik I
und Sitzgymnastik II ist am 19.12.2023 um 11.00 Uhr
im DRK Haus Weissacher Str. 18 in Flacht im Seminarraum.
Abfahrt für die Teilnehmer/innen aus Weissach ist um 10.30 Uhr 
am Rosa Körner Stift.

Rosa-Körner-Stift

Hausleitung Kerstin Kühnle
Raiffeisenstr. 9, Tel. 9073-105
E-Mail: rosa-koerner-stift@samariterstiftung.de
Belegung Begegnungsstätten Weissach und Flacht: angelika.
wenning@samariterstiftung.de

Otto-Mörike-Stift

Hausleitung Denise Gritzbach
Sandweg 10, Tel. 912-100
E-Mail: otto-moerike-stift@samariterstifung.de

Diakonie-Sozialstation

Pflegedienstleitung: Valeria Mendes-Siebert
Sandweg 10/1, 71287 Weissach-Flacht
Telefon: 07044 38006, Fax: 07044 908962
E-Mail: 
diakonie-sozialstation-weissach@samariterstiftung.de
Sprechzeiten: Mo.- Fr. 10.00 - 12.00 Uhr

Café Lichtblick

Betreute Gruppe für Menschen mit eingeschränkter Alltags-
kompetenz
und/oder dementer Entwicklung
Porschestraße 10, 71287 Weissach
Tel. 07044 - 38006
Mittwochs 14.00 - 17.00 Uhr
Näheres siehe Sozialstation

Glückwünsche

Unsere herzlichen Glückwünsche
Herzlichen Glückwunsch auch allen Jubilaren, die nicht im Mit-
teilungsblatt veröffentlicht werden wollen.

Standesamt

Sterbefall

Am 01.12.2023 ist in Weissach verstorben: Frau Barbara Schit-
tenhelm geb. Vockerodt, wohnhaft in Weissach

Am 04.12.2023 ist in Weissach verstorben: Frau Martha Stroh-
häcker geb. Häcker, wohnhaft in Weissach

Fundsachen

Folgende Fundsachen wurden im Bürgerbüro der Gemeinde 
Weissach abgegeben und möchten wieder abgeholt werden:

-1 Schlüssel von „ABUS“ mit schwarzem Griff

Verschenkbörse

Der Gemeindeverwaltung sind folgende Gegenstände zur kos-
tenlosen Abgabe gemeldet worden. Wenn Sie Interesse daran 
haben, setzen Sie sich bitte mit der entsprechenden Telefon-
nummer in Verbindung.

G e g e n s t a n d
2 Matratzen neuwertig, ohne sichtbare Gebrauchsspuren
Maße: 90 x 200 cm, Telefon 07044 930467

Sollten auch Sie etwas zu verschenken haben, melden Sie 
sich bitte während der üblichen Sprechzeiten im Rathaus 
Weissach unter Telefon 07044 9363-201 oder per E-Mail an  
mitteilungsblatt@weissach.de.

Freitag, 15.12.
Apotheke Butz Heimsheim, 
71296 Heimsheim, Mönsheimer Str. 50, 
Tel.: 07033 - 46 95 30
Engel-Apotheke Magstadt, 
71106 Magstadt, Alte Stuttgarter Str. 2, 
Tel.: 07159 - 94 98 11

Samstag, 16.12.
Central-Apotheke international, 
71229 Leonberg, Leonberger Str. 108, 
Tel.: 07152 - 4 30 86

Sonntag, 17.12.
Arkaden-Apotheke Heimerdingen, 
71254 Ditzingen (Heimerdingen), Karlstr. 6,
 Tel.: 07152 - 5 88 77
Stadt-Apotheke am Narrenbrunnen, 
71263 Weil der Stadt, Stuttgarter Str. 17, 
Tel.: 07033 - 5 27 60

Montag, 18.12.
Stern-Apotheke Leonberg, 
71229 Leonberg (Eltingen), Brennerstr. 31, 
Tel.: 07152 - 4 17 68

Dienstag, 19.12.
Rathaus-Apotheke Rutesheim, 
71277 Rutesheim, Flachter Str. 4, 
Tel.: 07152 - 99 78 16

Folgende Rufnummern über Apothe-
kennotdienste stehen zuverlässig zur 
Verfügung:
Festnetz: 0800 00 22 8 33 - kostenfrei
Handy: 22 8 33 – max. 0,69 €/Min. von je-
dem Handy ohne Vorwahl.

SEKUNDEN 
ENTSCHEIDEN
IM NOTFALL
Feuerwehr, Notarzt und Rettungsdienst
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Abfallkalender

Weissach und Flacht
Bitte die Mülleimer am Abfuhrtag bis 6 Uhr bereitstellen.

Freitag, 15.12.2023 Restmüll

Dienstag, 19.12.2023 Wertstoffe

Öffnungszeiten Wertstoffhof
Mittwoch   15 – 18 Uhr
Freitag    15 – 18 Uhr
Samstag     9 – 15 Uhr

Bitte entnehmen Sie Abfuhrtermine und Infos Ihrem Abfall-
kalender. In ihm finden Sie außerdem alle wichtigen Telefon-
nummern, Öffnungszeiten und Hinweise rund um die Abfall-
entsorgung.

Alle Anfragen, egal ob Sperrmüll-, Schrott- oder Behälterbe-
stellung, Reklamation oder Abfallberatung an Kundeninfor-
mation und Service, Tel. 07031 663-1550, E-Mail: awb-kis@
lrabb.de

Jugendreferat

Fragen? Anregungen?

Liebe Kinder, liebe Jugendliche, liebe Eltern,
das Jugendreferat ist für euch telefonisch erreichbar.
Bei Fragen und Anregungen jeder Art könnt ihr euch an uns 
wenden.
Jugendreferat@weissach.de, (07044) 9363-232

Eure Ansprechpartner sind:
Giuseppe Romano (0163 8383913, romano@weissach.de)
Nina Berberich (0163 8989019, berberich@weissach.de)

Schulen

Ferdinand-Porsche-Schule

Hoher Besuch an der Ferdinand-Porsche-Schule
Im noch dunklen Musiksaal der Ferdinand-Porsche-Schule 
herrschte am Morgen des 6. Dezember erwartungsvolle Stil-
le. Alle Grundschulkinder warteten aufgeregt auf den Nikolaus 
und lauschten gespannt. Ob er wirklich kommen würde? Und 
dann hörte man es plötzlich: Ein feines Klingeln und kurz dar-
auf stand er endlich wahrhaftig vor den Kindern: der Nikolaus! 
Mit seinen schweren Stiefeln, dem weißen Bart, seinem roten 
Mantel und dem Stab und der Bischofsmütze nahm er auf dem 
bereitgestellten Stuhl Platz. Die Kinder begrüßten ihn freudig 
mit dem Lied „Sei gegrüßt, lieber Nikolaus“. Nach einem weite-
ren Lied hörten alle die Geschichte „Die Legende vom Nikolaus 
und den drei armen Schwestern“, die von den Lehrerinnen und 
Lehrern vorgelesen wurde. Anschließend nahm der Nikolaus 
sein dickes, goldenes Buch zur Hand. Er fand für jede Klasse und 
auch die Lehrkräfte lobende Worte und beschenkte die Kinder 
mit Obst und einer kleinen Süßigkeit. Für die Erstklässler gab 

es zudem bunte Springseile. Leider konnte der Nikolaus nicht 
länger bleiben und so wurde er unter fröhlichem Winken mit 
dem Lied „Kommt, zündet an, die Kerzen“ verabschiedet. Vielen 
Dank, lieber Nikolaus, dass du auch in diesem Jahr Zeit für einen 
kurzen Besuch bei uns hattest!

Bereits am vorangegangenen Samstag hatten sich die Dritt- 
und ViertklässlerInnen auf dem Weissacher Marktplatz ge-
troffen, um traditionell den Nikolausmarkt zu eröffnen. Unter 
der Leitung von Frau Gropp-Flaig sangen die Kinder mit viel 
Begeisterung ihre eingeübten Lieder. Danke an alle Kinder, die 
mitgesungen haben. (Het)mitgesungen haben. (Het)

 
 Foto: Leh

Mächtig viel Theater für die Grundschulkinder
So manch ein Weissacher dürfte sich am Morgen des 4. De-
zember 2023 gewundert haben, denn trotz der frühen Uhrzeit 
waren schon viele Grundschulkinder der Ferdinand-Porsche-
Schule auf den Straßen unterwegs. Dieser Schultag begann für 
die Jungen und Mädchen an diesem Montag tatsächlich früher 
als gewohnt und das hatte einen guten Grund: Ein Theaterbe-
such in Pforzheim stand an.

Alle Grundschulklassen bestiegen bereits vor 8 Uhr aufgeregt 
die bereitstehenden Busse und kamen rechtzeitig zum Vorstel-
lungsbeginn im Stadttheater Pforzheim an. Nach kurzem Ge-
wusel im großen Saal, bis jedes Kind seinen Sitzplatz gefunden 
hatte, ging es auch schon los mit dem Stück „Tintenherz“ nach 
dem Bestseller von Cornelia Funke.

Meggies Vater Mo verfügt über eine besondere Gabe: Er kann 
Vorgelesenes Wirklichkeit werden lassen. Das hatte neun Jah-
re zuvor fatale Folgen, denn damals entschlüpften dem Buch 
Tintenherz u. a. der Bösewicht Capricorn und der Gaukler 
Staubfinger. Dafür verschwand allerdings Meggies Mutter Resa 
zwischen den Seiten des Buches. Seither ziehen Mo und seine 
Tochter rastlos von Ort zu Ort, um Capricorn nicht in die Hände 
zu fallen. Dieser will Mo das letzte noch verbliebene Exemplar 
von Tintenherz abjagen und schreckt dabei vor nichts zurück. 
Meggie und ihr Vater werden immer tiefer in dieses magische 
Abenteuer hineingezogen.

Gespannt verfolgten die Jungen und Mädchen die Abenteu-
er von Meggie und Mo und alle waren am Ende froh über den 
glücklichen Ausgang der Geschichte. Das sich immer wieder 
verändernde Bühnenbild, die fantasievollen Kostüme und nicht 
zuletzt die mitreißenden SchauspielerInnen haben die kleinen 
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Zuschauer sehr beeindruckt. Die Kinder und ihre Lehrerinnen 
haben diesen Ausflug sehr genossen und kamen wohlbehalten 
gegen 11 Uhr wieder in der Schule an. Herzlichen Dank an dieser 
Stelle auch an das Busunternehmen Binder für den reibungslo-
sen Ablauf und die Unterstützung! (Het)

Förderverein Ferdinand-Porsche-Schule

Digitaler Adventskalender
Herzlich willkommen in der zauberhaften Vorweihnachtszeit!
Der Förderverein lädt euch mit strahlenden Augen dazu ein, Teil 
unseres Digitalen Adventskalenders zu werden. 
In der vorweihnachtlichen Zeit wollen wir gemeinsam unsere 
Schule unterstützen und dabei nicht nur Spenden sammeln, 
sondern auch wundervolle Preise verlosen. 

Dafür ein großes Dankeschön an alle Spender und Spenderin-
nen der Preise aus Weissach, Rutesheim und Umgebung für die 
großartige Unterstützung.
Hinter jedem Türchen verbirgt sich nicht nur ein Geschenk, son-
dern auch die Chance, 100%ig Gutes zu tun! 

Mit einer Spende für ein Türchen unterstützt ihr unsere Schu-
le in vollem Maße. Und wer mag, kann seine Glücksmomente 
multiplizieren, indem er für mehrere Türchen spendet. Die ers-
te Auslosung fand am 11. Dezember statt und hat 10 Spender 
glücklich gemacht. Die nächste Auslosung wird am 18. Dezem-
ber stattfinden. Lasst uns gemeinsam Gutes tun.

Gutes tun könnt ihr auch, indem ihr beim Förderverein Mitglied 
werdet. Für einen geringen Beitrag leistet ihr für Kinder an un-
serer Schule einen großen Mehrwert. Wir freuen uns darauf, 
wenn wir Euch als neue Mitglieder begrüßen dürfen.

Den Adventskalender findet ihr am einfachsten über die Home-
page des Fördervereins: https://foerderverein-fps-weissach.de.
Die Botschaft, ob ihr zu den glücklichen Gewinnern gehört, er-
reicht euch persönlich. 

In dieser stimmungsvollen Adventszeit wünschen wir allen 
Teilnehmenden nicht nur Glück bei der Verlosung, sondern vor 
allem eine besinnliche Vorweihnachtszeit.

Euer Förderverein der Ferdinand-Porsche-Schule

Freiwillige Feuerwehr

Lichtblicke der Hilfeleistung

 
 Foto: Pressesprecher

Am zweiten Advent schenken uns zwei kuschelige Krokodile, 
die stolz Feuerwehrhelme tragen, einen herzerwärmenden An-
blick. Vor ihnen leuchten zwei Kerzen, die den Weg durch die 
festliche Zeit erhellen. Ein Feuerwehrschlauch schlängelt sich 
durch die Szene, begleitet von den speziellen Feuerwehrhand-
schuhen, die bei technischen Hilfeleistungen unverzichtbar 
sind. Ein Tannenzweig neben dem Schlauch verströmt den Duft 
der Vorweihnachtszeit. In dieser liebevollen Kulisse wünschen 
wir eine zweite Adventswoche voller Lichtblicke, Wärme und 
gelebter Hilfeleistung.

Letzter Knaller am Waldhäusle

 
 Plakat: Pressesprecher

Herausgeber: Gemeinde Weissach
Druck und Verlag: Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, 
www.nussbaum-medien.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen 
Verlautbarungen und Mitteilungen: Bürgermeister  
Jens Millow, 71287 Weissach, Rathausplatz 1, oder sein 
Vertreter im Amt. Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“  und den Anzeigenteil: Klaus Nussbaum, 
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot
INFORMATIONEN
Vertrieb (Abonnement und Zustellung): G.S. Vertriebs 
GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der Stadt,  
Tel.: 07033 6924-0, E-Mail: info@gsvertrieb.de, Internet: 
www.gsvertrieb.de, Anzeigenverkauf: wds@nussbaum-
medien.de 

Impressum
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Übungstermine der aktiven Wehr

Zug-Übung
Die gesamte Einsatzabteilung trifft sich am Freitag, den 
15.12.2023 bereits um 19:00 Uhr zu einer Zug-Übung am Gerä-
tehaus. Die Übung wird von Holger & Christian vorbereitet. Bei 
Nichtteilnahme wird um Rückmeldung gebeten.

Heimatmuseum Flacht

Weihnachtsfeier im HeimatmuseumWeihnachtsfeier im Heimatmuseum

 
Jahresabschlußtreffen des Heimatvereins Weissach und Flacht e.V. in der 
Galerie Sepp Vees 

Wie jedes Jahr traf sich am zweiten Adventssonntag der Hei-
matverein Weissach und Flacht e.V. zu einer kleinen Weih-
nachtsfeier im Alten Schulhaus in Flacht.

Als die Mitglieder gegen 15 Uhr langsam eintrudelten, dufte-
te es im Foyer schon verführerisch nach Kaffee. In der Galerie 
Sepp Vees wartete auf die Gäste schließlich eine weihnachtlich 
geschmückte Tafel. Emmerich Kaiser, die gute Seele des Mu-
seumscafés, hatte wie immer alles perfekt vorbereitet. Unter-
stützt wurde er von Renate Barwig und Hannelore Weidle, die 
bereits im Vorfeld für eine stimmungsvolle weihnachtliche De-
koration gesorgt hatten. Auch die Gäste trugen zum Gelingen 
der Feier bei und brachten selbst gebackenens Weihnachtsge-
bäck und gute Laune mit.bäck und gute Laune mit.bäck und gute Laune mit.

 
Peter Haug präsentiert den Vereinsmitgliedern seinen Veranstaltungsrück-
blick Fotos: Susanne Kittelberger

In seiner Eigenschaft als 1. Vereinsvorsitzender hielt Dr. Jörg 
Schweikhardt eine kleine Eröffnungsrede, in dem er das Jahr 
für den Verein Revue passieren ließ. Zwischen Kaffee und Sai-
tenwürstchen unterhielt Peter Haug später die Gäste mit einem 
Videozusammenschnitt aus den Veranstaltungen der letz-
ten zwei Jahre. Dieser enthielt auch die Vorstellungen zu einer 
möglichen Weiterentwicklung des Museums in der Zukunft, die 
der Vereinsvorstand vor kurzem bei Bürgermeister Millow prä-
sentiert hatte.

Heimatmuseum Flacht, Galerie Sepp Vees und Museumscafé
Leonberger Straße 2
Ortsteil Flacht
Nächster Öffnungstag am Sonntag, den 21. Januar 2024, von 
14 bis 17 Uhr
Besuche auch nach Vereinbarung mit Emmerich Kaiser mög-
lich, Tel. 07044 32120.
Museumsleiterin Susanne Kittelberger ist in der Regel diens-
tags von 15 - 18 Uhr erreichbar.
Telefon: 07044 321 09
E-Mail: info@heimatmuseum-flacht.de
www.heimatmuseum-flacht.de

Kirchen

Evang. Kirchengemeinde Weissach

Kontakt
Pfr. Thomas Nonnenmann
Theodor-Heuss-Straße 9, Tel. 31310, Fax 974784
E-Mail: Pfarramt.Weissach@elkw.de
Sekretariat Andrea Hörnle Di. 15 - 18 Uhr, Fr. 9 - 12 Uhr
www.gemeinde.weissach.elk-wue.de
Ev. Gemeindehaus, Raiffeisenstraße 15, Belegung: 31086

Dritter Advent 2023

Dritter Sonntag im Advent
Wochenspruch: Bereitet dem Herrn den Weg; denn siehe, der 
Herr kommt gewaltig.
(Jesaja 40,3.10)

Impuls der Woche
Reiß die Wolken auseinander und komm.
Hier, jetzt, sei unser Gott – wer sonst?
Niemand sonst hat uns gesucht,
niemand hat unser forteilendes Herz umgewendet,
unsere widerspenstige Seele angeredet als Du.
Niemand sonst hat gerufen wie ein Verliebter:
hier bin ich, ich bin für dich da, du bist mein.
(nach Huub Oosterhuis, EG S. 61)

Sonntag, 17. Dezember 2023
10.00 Uhr Alive-Gottesdienst in der Kirche, Pfarrerin Lena Warren 
Thema: „Schuld:los“
Musik: Aliveband
Opfer für Aufgaben der Kirchengemeinde

10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus
Herzliche Einladung an alle Kinder. Wir üben für 
das Krippenspiel. 
 Logo: Kirche mit Kindern
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 Plakat: Aliveteam

Wochenveranstaltungen

Mittwoch, 13. Dezember 2023
9.30 Uhr Singen im Gemeindehaus
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus
20.00 Uhr Bibelstunde im Gemeindehaus

Samstag, 16. Dezember 2023
17.00 Uhr Konzert der Strudelbachchöre in der Kirche 
Mittwoch, 20. Dezember 2023
9.30 Uhr Singen im Gemeindehaus
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus

CVJM Weissach e.V.

Kontaktdaten
1. Vorsitzender: Philipp Strobel, Tel. 2349684, Mörikestraße 34, 
Philipp.Strobel@cvjmweissach.de
Kassier: Andreas Stärkel, Tel. 31169, Vogelsangweg 28, 
Andreas.Staerkel@cvjmweissach.de
Vermietung Vereinsgarten: Regina und Peter Lang, Tel. 974835, 
E-Mail: vereinsgarten@cvjmweissach.de
http://www.cvjm-weissach.de

Termine
Weitere Informationen zur jeweiligen Gruppe auf der CVJM-
Homepage.

Mittwoch, 13.12.
17.00 Uhr Mädchenjungscharsport, neue Sporthalle, Christine 
Zipperlen, Tel. 903242
18.00 Uhr Fußball für 12- bis 15-jährige Jungs, neue Sporthalle
18.00 Uhr Jungbläser, Gemeindehaus
19.00 Uhr Teenkreis, Gemeindehaus
19.00 Uhr EK Sport Fußball (Draußen) ab 16 Jahren, Kunstra-
senplatz

Donnerstag, 14.12.
20.00 Uhr Hauskreis Strobel (14-tägig)
20.00 Uhr Move

Freitag, 15.12.
17.30 Uhr Bubenjungschar, 1. bis 4. Klasse, Vereinsgarten

Montag, 18.12.
17.30 Uhr Mittlere Mädchenjungschar (3. + 4. Klasse), Vereins-
garten
18.00 Uhr Große Mädchenjungschar (5. bis 8. Klasse), Vereins-
garten
18.00 Uhr Bubenjungschar, Vereinsgarten
19.30 Uhr Crosspoint, Gemeindehaus
19.30 Uhr Jugendkreis, Gemeindehaus

Dienstag, 19.12.
17.00 Uhr Kleine Mädchenjungschar (1. + 2. Klasse), Vereinsgar-
ten
18.00 Uhr Bubenjungscharsport, neue Sporthalle
18.50 Uhr EK Sport Fußball (neue Halle)
19.30 Uhr Connected-Jugendkreis, Vereinsgarten
20.15 Uhr Badminton (gerade Wochen), Tischtennis (ungerade 
Wochen), Volleyball, neue Sporthalle

Veranstaltungen

Sonntag, 17.12.2023
14.30 Uhr
Evangelisches
Gemeindehaus
Weissach

LICHT
 S C H E I N T
 IN UNS E R E 
 DUNKELHEIT

Herzliche Einladung
zur

CVJM
Adventsfeier

Ein abwechslungs-
reiches Programm
erwartet Jung und Alt,
alle Mitglieder
und alle,
die sich dem CVJM
verbunden fühlen.

Herzlich willkommen!

 Weissach

 
 Plakat: CVJM Weissach

Evang. Kirchengemeinde Flacht

Pfarramt: Pfarrerin Lena Warren
E-Mail: lena.warren@elkw.de
Aufgrund des Teildienstauftrags hat Pfarrerin Warren ihre frei-
en Zeiten Montagnachmittag, Freitagnachmittag und Samstag.

Pfarrbüro: Anneke Strickmann
Lerchenbergstraße 29
Mo., 08.00 -11.30 Uhr und Do., 08.00 – 11.30 Uhr
Tel. 07044/3021 – Fax 07044/3041
E-Mail: pfarramt.flacht@elkw.de
Internet: www.flacht-evangelisch.de
Ev. Gemeindehaus, Leonberger Str. 11

Belegung Gemeindehaus: Tel. 07044/31609

Bei Fragen dürfen Sie sich gerne an die 1. Vorsitzende des  
Kirchengemeinderates, Sandra Körner, wenden.
E-Mail: sandra.koerner@elkw.de
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Wochenspruch der kommenden Woche:
Bereite dem Herrn den Weg; denn siehe, der Herr kommt gewal-
tig. (Jesaja 40,3.10)

Mittwoch, 13. Dezember
15.30 – 17.00 Uhr Konfirmandenunterricht

im Nebengebäude
19.30 Uhr Kirchengemeinderatssitzung 

im Nebengebäude

Sonntag, 17. Dezember –3. Sonntag im Advent-
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer 

Thomas Nonnenmann
Opfer: eigene Gemeinde
Abgabe von Tafelspenden

10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus

Gemeindeleben I

Flacht

 

 
 Plakat: ev. Kirchengemeinde Flacht

Kirchenfeste

Flacht
20.12.2023, 18.00 Uhr: Lichtmeditation am Labyrinth
Nachdem sie 2021 wegen Corona ausfallen musste, soll die 
Lichtmeditation am Labyrinth auf dem Vorplatz der Flachter 
Laurentiuskirche jetzt nachgeholt werden. Mit dem Labyrinth 
als Impulsgeber, mit Liedern und Kerzen wollen wir unseren 
Lebensweg bedenken. Mit einer mitgebrachten Kerze im Glas 
kann jede und jeder das Lichterlebnis verstärken. Im Anschluss 
besteht die Möglichkeit zum Gespräch bei alkoholfreiem 
Punsch. Herzliche Einladung. Sollte es am 20.12.23 um 18.00 Uhr 
regnen oder schneien, fällt die Meditation aus.

 
 Plakat: A.Essig

Kirchenrenovierung

Liebe Gemeindeglieder,
unsere Kirche ist lebendig!
Seit nun über einem Jahr feiern wir in unserer wundervoll reno-
vierten Kirche unsere Gottesdienste. 

Es ist schön zu sehen, dass auch Jugendgruppen ihre Zusam-
menkünfte und Gottesdienste in unserer Kirche feiern.
Wir freuen uns, dass wir mit der Renovierung unserer Kirche 
fertig sind (bis auf den Windfang). 

An dieser Stelle möchten wir allen treuen Spenderinnen und 
Spendern ganz herzlich DANKE sagen.
Alle Rechnungen sind bezahlt und unser Haushalt steht solide 
da. Nun folgt noch die Fertigstellung des Windfangs. Wir freuen 
uns, wenn Sie uns auch hier weiterhin finanziell mit Spenden 
unterstützen.

Vielleicht erinnern Sie sich noch, dass wir im vergangenen Jahr 
das Gartengrundstück neben dem Pfarrhaus zum Verkauf an-
geboten haben. Wir konnten das Grundstück jetzt an eine jun-
ge Familie verkaufen, die sich sehr darauf freut, hier ihr neues 
Heim zu bauen. Der Grundstücksverkaufspreis fließt ebenfalls 
in den Anbau des Windfangs.

Sobald wir nähere Informationen zum Windfang haben, werden 
wir Sie darüber informieren und hoffen, wenn es dann beginnt, 
auf zahlreiche helfende Hände.

CVJM Flacht e.V.

1. Vorsitzender: Uli Gommel 
Tel. 07044 939183, E-Mail: uli.gommel@cvjmflacht.de
2. Vorsitzende: Christine Jäckle 
Tel. 07044 33977, E-Mail: christine.jaeckle@cvjmflacht.de
Jugendreferentin: Friederike Auracher
Mobil: 0176 66552806, 
E-Mail: friederike.auracher@cvjmflacht.de
www.cvjmflacht.de
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Mittwoch, 13.12.23
17.30 Uhr Bubenjungschar „Eichhörnchen“ (1. u. 2. Klasse)
19.30 Uhr HOTSPOT

Donnerstag, 14.12.23
18.00 Uhr Bubenjungschar „Adler“ (3. bis 5. Klasse)
18.45 Uhr Bubenjungschar „Puma“ (6. bis 7. Klasse)
20.00 Uhr Hauskreise

Freitag, 15.12.23
9.15 Uhr Elterngebetstreff
20.00 Uhr Posaunenchor

Samstag, 16.12.23
19.00 Uhr Jugendtreff

Montag, 18.12.23
17.00 Uhr Mädels-Jungscharsport (1. bis 5. Klasse)
18.00 Uhr Indiaca für Mädchen ab 6. Klasse
19.00 Uhr Jungenschaft
20.00 Uhr Faustball (neue Sporthalle Weissach)
20.30 Uhr Damensport in Perouse

Dienstag, 19.12.23
17.00 Uhr B.O.S.S. (Jungscharsport für Jungs 1. bis 4. Klasse)
17.30 Uhr Mädchenjungschar „Flamingos“ (Klasse 1)
18.00 Uhr Mädchenjungschar „Die wilden Hühner“ (Klasse 2 bis 3)
18.00 Uhr Mädchenjungschar „Bambis“ (Klasse 4 bis 5)
18.00 Uhr Mädchenjungschar „Kuhle Koalas“ (Klasse 6 bis 7)

Eichenkreuzsport Handball
17.30 Uhr Jugend 5. bis 8. Klasse
18.15 Uhr B-Jugend
20.00 Uhr Aktive Mannschaft

Mittwoch, 20.12.23
17.30 Uhr Bubenjungschar „Eichhörnchen“ (1. und 2. Klasse)

 Plakate: CVJM Flacht

Projektehaus-Flacht

Kontaktdaten ProHa

Programm - Berichte - Informationen
https://cvjmflacht.de/projektehaus/

Projektehaus-Belegungen
Britta Köhler, 0163-1756729, proha@cvjmflacht.de

Adventskneipe

KNEIPEN
FREITAGE 
2024

02.02.
01.03.
22.03.
19.04.
17.05.

Öffnungszeiten
freitags, 19.30 – 23.30 Uhr  

Alle Informationen rund um 
das Projektehaus unter 
CVJMFlacht.de/projektehaus

15.12.23
Advents
Kneipe 

 
Adventskneipe Plakat: ProHa-Team
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Evang.-methodistische 
Kirchengemeinde Weissach

Kontakt
Pastor Walter Knerr | Bachstr. 29 | 71287 Weissach
Tel.: 07044/31586 | E-Mail: weissach@emk.de
Internet: http://www.emk-weissach.de
Communi-App:
https://emkweissach.communiapp.de/page/main

Erreichbarkeit von Pastor Knerr
Das Pastorat ist bis auf Weiteres nicht besetzt. In Kasualfällen 
wenden Sie sich bitte an Pastor Gottfried Liese in Rutesheim 
(07152 997618) oder Pastor Hartmut Hilke in Leonberg (07152 
949756).

Wort zur Woche
Bereitet dem Herrn den Weg; denn siehe, der Herr kommt ge-
waltig. (Jesaja 40,3.10)

Wir laden ein
Zu all unseren Veranstaltungen sind Gäste herzlich willkom-
men! In der Friedenskirche sind alle Räume barrierefrei er-
reichbar.

Freitag, 15. Dezember
19.00 Uhr Männertreff: Terrassenweihnacht

Sonntag, 17. Dezember
16.00 Uhr Singgottesdienst zum 3. Advent mit Ute Martin-

Knerr
anschl. Zusammensein bei Punsch und Gebäck

Donnerstag, 21. Dezember
18.00 Uhr Lebendiger Adventskalender vor der Friedenskirche

Männertreff: Terrassenweihnacht
Freitag | 15.12. | 19 Uhr | Friedenskirche

 
 Plakat: EmK Weissach

Unsere ursprünglich geplante Waldweihnacht wird zu einer 
„Terrassenweihnacht“.
Wir treffen uns um 19 Uhr und hoffen, den Abend bei entspre-
chendem Wetter auf unserer Gemeindeterrasse verbringen zu 
können.

Neben Besinnlichkeit mit Gedanken zum Advent und zum Weih-
nachtsfest wollen wir es uns auch gut gehen lassen. Stockbrot, 
Würstchen grillen überm Lagerfeuer, Glühwein und Punsch 
sollen uns innerlich wärmen.

Mitzubringen sind Würste für den persönlichen Bedarf und 
möglichst auch einen Spieß zum Grillen. Für alles Übrige ist ge-
sorgt. Lasst euch überraschen.

Der Abend findet bei jedem Wetter statt. Sollte es regnen, pas-
sen wir den Ablauf entsprechend an und weichen in die Frie-
denskirche aus.

Eine kurze Anmeldung hilft uns bei der Planung – entweder über 
unsere Communi-App oder per E-Mail an noblan@gmx.de.

Wir freuen uns auf euch!
Euer Team vom Männertreff

Kath. Kirchengemeinde 
St. Clemens Weissach

Erreichbarkeit Katholisches Pfarramt

Katholisches Gemeindezentrum mit Gemeindehaus
Grabenstraße 6 in Weissach, Telefon: 07044 / 31331
E-Mail: stclemens.weissach@drs.de, www.clebora.de

Pfarrbüro
Öffnungszeiten: Dienstag und Donnerstag 10.00 - 12.30 Uhr
Ansprechpartner: Sandra Radermacher
Hinterlassen Sie uns eine Nachricht auf dem Anrufbeantworter 
oder per Mail, wir melden uns bei Ihnen!

Telefonnummern für die Seelsorge
Leitender Pfarrer: Pater Gasto Lyimo, Telefon: 01520 / 2391009
Pfarrvikar: Pater Chidi Emezi, Telefon: 0176 / 36542569
Gemeindereferentin: Claudia Vogelmann, Telefon: 0157 / 
39356036

Gottesdienste

Donnerstag, 14. Dezember
9.00 Uhr Morgenmesse in Weissach, anschließend Frühstück im 
Gemeindehaus

Samstag, 16. Dezember
18.00 Uhr Vorabendmesse in der Waldenserkirche in Perouse

Sonntag, 17. Dezember (3. Adventssonntag - Gaudete)
L1: Jes 61, 1-2a.10-11; L2: 1 Thess 5, 16-24; Ev: Joh 1, 6-8.19-28
7.00 Uhr Rorate - Gottesdienst bei Kerzenschein in Weissach, 
anschließend Frühstück im Gemeindehaus
7.00 Uhr Rorate - Gottesdienst bei Kerzenschein in Rutesheim, 
anschließend Frühstück im Gemeindehaus

Montag, 18. Dezember
17.00 Uhr Friedenslicht aus Bethlehem - Fackellauf von Ren-
ningen nach Malmsheim

Dienstag, 19. Dezember
8.30 Uhr Morgenmesse in Rutesheim

Bitte denken Sie an die recht-
zeitige Übermittlung Ihrer 
Bild- und Textbeiträge.

REDAKTIONSSCHLUSS 
BEACHTEN
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 Plakat: SR

Aus der Seelsorgeeinheit

Friedenslicht aus Bethlehem
Im Advent wurde die Flamme an der Ge-
burtsstätte Jesu in Bethlehem von Pfad-
findern entzündet. Mit dem Flugzeug nach 
Wien, von dort mit dem Zug in die großen 
Städte Deutschlands gebracht, kommt das 
„Friedenslicht aus Bethlehem“ auch zu 
uns in die Seelsorgeeineit.

Fackellauf von Renningen nach Malmsheim am Montag, 
18. Dezember, um 17 Uhr
Treffpunkt am Vereinsdorf Renningen
18 Uhr: Lichtimpuls St. Martinus-Kirche, anschließend Come 
Together im Gemeindesaal bei Lebkuchen und Punsch. 
Fackeln können für 1 EUR erworben werden. 

Ab 19. Dezember können Sie dann die Flamme des Frie-
denslichts in unserer Kirche St. Clemens in Weissach mit 
nach Hause mitnehmen. Als Friedensgruß können Sie die-
ses Licht auch an Nachbarn und Freunde weiter schenken.
Um das Friedenslicht sicher nach Hause zu transportieren, 
bitte eine kleine Kerze und Glas/Laterne mitbringen.

 
 Grafik: 

Friedenslicht

Frühschicht im Advent - Herzliche Einladung

- Impuls - Lied - Gebet - Frühstück
Wann? Freitag, 15. und 22. Dezember
Wo? 6.15 Uhr Bonifatiuskirche in Renningen, anschließend 
Frühstück im Bonifatiushaus.

 
 Plakat: SR

Adventgemeinde

„Wie begrenzt ist das Leben, das du mir gegeben hast! Ein 
Nichts ist es in deinen Augen!“ 
Psalm 39,6 Hfa)

Es ist etwas Besonderes um die Tage „zwischen den Jahren“ - 
als würde die Zeit ein wenig stillstehen. Das alte Jahr ist noch 
nicht ganz vorüber, aber das neue auch noch nicht da. Wir wün-
schen uns gegenseitig besinnliche Stunden und dabei ist uns 
die Unaufhaltsamkeit der Zeit und des Lebens sehr bewusst 
geworden. Wie schnell ist ein weiteres Jahr unseres Lebens 
dahingegangen! Erst waren wir noch jung, dann in den „bes-
ten Jahren“ und heute mag mancher jedes weitere Jahr schon 
als besonderes Geschenk betrachten. Beim Nachdenken über 
die Vergänglichkeit des Lebens wird der Psalmschreiber noch 
realistischer: „Jeder Mensch, selbst der stärkste, ist nur ein 
Hauch, der vergeht – schnell wie ein Schatten verschwindet er.“ 
(V. 6,7) Die darauffolgende Frage ist zwingend: „Worauf kann 
ich da noch hoffen?“ Ja, es gibt sie, die Wirklichkeit werdende 
Hoffnung: „Herr, du allein bist meine Hoffnung.“ (V. 8) Worauf 
warten wir? Wir warten heute nicht mehr auf das Christkind - 
das kam ja vor über 2000 Jahren zu uns auf die Welt, sondern 
auf den zweiten Advent - Jesu Wiederkunft, mit großer Macht 
und Herrlichkeit: „Wir aber erwarten den neuen Himmel und 
die neue Erde, die er versprochen hat. Dort wird Gottes Ge-
rechtigkeit herrschen.“ (2. Petr. 3,13) Nutzen wir diese Feierta-
ge, um nach vorn zu blicken auf das größte Geschenk, das uns 
noch erwartet - die neue Erde, auf der endlich Friede sein wird.  
(Nach J. Fiedler)
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Gottesdienst Samstag (Sabbat) 16.12.2023:
9:45 Uhr Bibelstudium; 10:50 Uhr Predigt: Pastor B. Reischach.

 
Logo: HopeTV

Weitere Predigten: HopeTV, Satellit ASTRA und 
Kabel (Vodafone) Sa., u. So., 10:30 Uhr oder live 
Gottesdienst Sa., ca. 10:45 Uhr über Internet: 
https://www.bogenhofen.at/de/multimedia/
livestream/

Neuapostolische Kirche Weissach

Termine

 
Einladung zum lebendigen Adventskalender am 17.12.2023 
 Plakat: Jörg Vogler

Mittwoch, 13. Dezember 2023
20:00 Uhr Gottesdienst
Bibeltext aus Lukas 1, 38: „Maria aber sprach: Siehe, ich bin des 
Herrn Magd; mir geschehe, wie du gesagt hast.“
20:00 Uhr Jugendgottesdienst bei Kerzenschein in Ditzingen-
Heimerdingen (Hohe Warte 42)

Sonntag, 17. Dezember 2023
09:30 Uhr Gottesdienst zum 3. Advent
Bibeltext aus Johannes 1, 6 – 7: „Es war ein Mensch, von Gott 
gesandt, der hieß Johannes. Der kam zum Zeugnis, damit er von 
dem Licht zeuge, auf dass alle durch ihn glaubten.“
18:00 Uhr Lebendiger Adventskalender

Die Gottesdienste werden in der Regel auch per YouTube über-
tragen. Weitere Informationen zur Übertragung finden Sie auf 
unserer Webseite nak-weissach.de

Vereine

Bund für Umwelt & Naturschutz

Tipp:  
Kennen Sie das Beteiligungsportal Baden-Württemberg?
Das Beteiligungsportal Baden-Württemberg bietet allen 
Bürger/Innen die Möglichkeit, sich aktiv in die Gesetzgebung 
einzubringen. Dieses Element einer Direkten Demokratie soll 
helfen, dass die Bürger/Innen sich äußern können und ihre An-
liegen gehört werden.

Zitat: „Die Landesregierung möchte die Bürgerinnen und Bür-
ger bei aktuellen Gesetzentwürfen und wichtigen politischen 
Vorhaben beteiligen. Hier stellen wir Ihnen aktuelle Beteili-
gungsprozesse der Landesregierung und ihrer nachgeordne-
ten Behörden dar und laden Sie zum Mitmachen ein. Sie kön-
nen Vorhaben kommentieren, bewerten und sich an Umfragen 
beteiligen. Nach Abschluss der Online-Konsultation wertet 
das jeweils zuständige Ministerium oder eine nachgeordnete 
Behörde die von den Bürgerinnen und Bürgern eingebrachten 
Anregungen aus und nimmt dazu Stellung“.

Hier geht’s zum Portal: https://beteiligungsportal.baden-
wuerttemberg.de/de/mitmachen

Einladung zur BUND Jahresabschlussfeier

  

Herzliche Einladung zur
BUND Jahresabschlussfeier

Liebe Mitglieder und Freund*innen des BUND,

wir laden euch herzlich zu unserem letzten BUND Treff im Jahr 
2023 ein.

Termin: Mittwoch, 20.12.2023, 19:30 Uhr
Ort: Vereinsheim des Obst- und Gartenbauvereins

Flacht (OGV)
Hinweis: Das OGV Vereinsheim ist barrierefrei zu erreichen.

Wir wollen das Jahr in entspannter Atmosphäre und vorweih-
nachtlicher Stimmung ausklingen lassen. Traditionell treffen wir 
uns, begleitet von feinem Gebäck und erlesenen Getränken, 
zu guten Gesprächen und ausgelassener Stimmung.

Wer möchte, darf gerne Selbstgebackenes mitbringen. Für 
Getränke ist gesorgt.

Wir freuen uns auf euer Kommen!

Euer BUND Vorstand

Birgit Clauß und 

Jörg Herter

 

 Plakat: BUND

DRK Ortsverein Weissach-Flacht

Feldküche
Das Thema Feldküche hat uns das ganze Jahr begleitet und auf 
dem Nikolausmarkt letztes Wochenende seinen Höhepunkt 
und Abschluss gefunden, wie im letzten Mitteilungsblatt be-
reits von der Gemeinde berichtet wurde.

Im Januar und Februar ließen sich einige unserer Ehrenamt-
lichen zu Feldköchen ausbilden. Über mehrere Wochenenden 
standen neben der technischen Einweisung / Gerätekunde und 
praktischen Übungen am Schneidebrett und Kochtopf auch 
Mathematik und umfassende Kunde der Lebensmittelhygiene 
auf dem Plan. Wer an einer Feldküche für viele Menschen Essen 
zubereitet, trägt eine besondere Verantwortung!
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Bei der Kochausbildung

Im Sommer fand das geforderte Einsatzpraktikum statt. Ge-
meinsam mit unseren Kameradinnen und Kameraden vom DRK 
Rutesheim sorgten wir für die Verpflegung des Landeswettbe-
werbs der Bereitschaften in Korntal-Münchingen.

 
Die Feldküche im trockenen Unterstand. Fotos: DRK Weissach-Flacht

Ebenfalls kochten wir gemeinsam mit Rutesheim das Szege-
diner Gulasch, welches an den zeitgleich stattfindenden Niko-

lausmärkten in Rutesheim und Weissach großen Anklang fand. 
Im Rahmen des Nikolausmarkts fand dann auch die offizielle 
Übergabe der Feldküche durch Herrn Bürgermeister Millow 
statt. Wir danken ihm und dem Bauhofteam der Gemeinde 
Weissach sehr herzlich für die Erweiterung unserer techni-
schen Ausstattung und hoffen natürlich, dass der Ernstfall, 
für den diese Feldküche bereitsteht, nicht eintreten wird.

Gleichfalls gilt unser Dank dem Küchenteam des DRK Rutes-
heim für die intensive Begleitung und Beratung und last, but 
not least, Albert Binder der unsere Ausbildung konzipiert, 
durchgeführt und uns auch außerhalb derer immer wieder su-
per unterstützt und beraten hat.

Weitere Eindrücke finden Sie bei uns auf Instagram, Facebook 
und unserer Website.

Strudelbachchöre 
Weissach & Flacht e.V.

Proben der SingArt

Herzliche Einladung zu den Adventskonzerten der SingArt!

Termine:

Evangelische Kirche Weissach, Sa., 16. Dezember, 
17.00 - 18.00 Uhr

Stadtkirche Vaihingen an der Enz, So., 17. Dezember, 
17.00 - 18.00 Uhr

Der Eintritt ist frei, Spenden erbeten. Die ganze Bevölkerung ist 
hierzu ganz herzlich eingeladen!

 
 Plakat: StrudelbachChöre Weissach und Flacht

Hört der Engel helle Lieder
Draußen wird es täglich trüber und dunkler. Das Licht schwin-
det. In der Welt toben Krieg und Verwirrung, Streit und auch 
blanker Hass. Eine Zeit, die uns wahrlich das Fürchten lehrt. 
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Aber auch eine Zeit, in der es wieder licht und hell werden darf 
in Herzen und Häusern, in Dörfern, Städten und Ländern. Dies 
verkündeten einst die himmlischen Heerscharen in der schwär-
zesten Nacht und erleuchteten sie damit. Denn es war – so be-
richtet es die Bibel - der Heiland geboren. Der, der all das Elend 
dieser Welt heil machen soll.

Das in vielen Ländern der Erde gerne gesungene Lied „Hört der 
Engel helle Lieder“ erzählt uns von diesem wahrhaft himmli-
schen Ereignis und seitdem erfahren Millionen von Menschen 
in aller Welt Licht und Freude im gemeinsamen Singen - gerade 
zurzeit vor Weihnachten.

Der Frauenchor SingArt aus Weissach und das Chorprojekt 
Slap-Stick haben sich zusammengetan, um diese wunderbare 
Tradition auch in diesem Jahr wieder aufleben zu lassen. Weih-
nachtliche Lieder aus aller Welt, uralt oder auch ganz modern, 
bekannt und auch ganz ungewöhnlich legen sie auf den Gaben-
tisch, auf dass es hell werden möge in den Herzen der Zuhörer 
und Zuhörerinnen und auch der SängerInnen zur Weihnachts-
zeit.

Im Rahmen einer musikalischen Advents-Christvesper laden 
wir ein zum gemeinsamen Lauschen und Singen, zu Gemein-
schaft und Freude - auch wenn es noch so dunkel ist.

Mehr Informationen zum Chor gibt es unter 
www.strudelbachchoere.de

Die Sängerinnen der SingArt treffen sich zum Abschluss des 
Konzertjahres am Montag, 18. Dezember 2023, 19 Uhr zur ge-
meinsamen Weihnachtsfeier im Sängerheim.

Die nächste Chorprobe der SingArt findet dann wieder im neuen 
Jahr am Montag, 8. Januar 2024, von 19.30 Uhr bis 21.30 Uhr im 
Sängerheim Weissach, Bachstr. 35, statt.

Die Strudelbachspatzen

Proben
Die beiden Gruppen des Kinderchors treffen sich wieder zum 
Proben und gemeinsamen Singen, Spielen und Spaß haben. Die 
nächste Chorprobe der Strudelbachspatzen findet am Don-
nerstag, 14. Dezember, im Sängerheim Weissach statt.

Probezeiten der beiden Kinderchorgruppen immer donners-
tags:

Gruppe 1 (4 Jahre bis einschließlich 1. Klasse): 16:45 bis 17:30 Uhr
Gruppe 2 (2. bis 4. Klasse): 17:30 bis 18:15 Uhr

Wir freuen uns sehr über alle Kinder, die Lust haben zu singen. 
Sei auch du dabei!

Infos gibt es bei Chorleiterin Marlene Kronmüller, 
Tel. 01525 9725590, E-Mail: marlene.kronmüller@web.de

Handharmonika-Freunde  
Flacht-Weissach e.V.

Aus der HHF Jugend

Am 08.12.2023 fand die Jugend-Jahres-Hauptversammlung der 
Handharmonika-Freunde statt.

Nach dem Jahresbericht der Jugendleiter wurden Jugendleiter 
und dessen Stellvertreter neu gewählt.

Julian Wendel wird das Jugendleiteramt übernehmen. Wir freu-
en uns besonders, dass Marc Ulrich, Luise Michael und Clara 
Kirchhoff (v. re.) als Stellvertreter:innen gewonnen und ge-
wählt werden konnten.

Im Anschluss an den offiziellen Teil schloss unsere Jugendweih-
nachtsfeier mit Pizza, Weihnachtsliedersingen und Spielen an. 
Wir wünschen allen frohe Weihnachten und freuen uns, euch 
nächstes Jahr wiederzusehen.

 Fotos: hhf
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Kegelsportverein Weissach

Tagessieg ... Senioren weiterhin auf Erfolgskurs
Welch ein spannendes Duell bei unseren Senioren. Bereits in 
diesem Spiel ging es für den TSG Bad Wurzach um die Meister-
schaft und um den Aufstieg in die Verbandsliga der Senioren. 
Jedoch haben sie die Rechnung nicht mit unseren Senioren des 
KSV Weissach gemacht.

Die Mannschaftsergebnisse liegen alle sehr nah beieinander, 
wenn nicht sogar punktgleich!
1. Platz KSV Weissach 2072 Kegel
2. Platz KV  Gammelshausen 2063 (mehr Kegel im Abräumen 

erreicht)
3. Platz TSG Bad Wurzach 2063 Kegel
4. Platz KC Elchingen 2041 Kegel.

In der jetzigen Tabelle liegt der KSV Weissach nur 2 Punkte hin-
ter dem Spitzenreiter von Bad Wurzach. Mal sehen, wer das 
Rennen am Ende machen wird, es bleibt spannend!

Die Ergebnisse im Einzelnen: Karl Vietz 544 Kegel, Detlef Braun 
491 Kegel, Herbert Schroeder 557 Kegel, Franco Popolla 480 
Kegel.

Vorankündigung:
Einladung zum Erwerb des Bundes-Kegel-Sport-Abzeichen 
(BKSA)

 
 Plakat: KSV Weissach

Weitere Infos unter: www.ksv-weissach.de
oder direkt bei unserem Sportwart: Oliver Holzwarth, 
E-Mail: beinschuss@t-online.de

Kleintierzüchterverein Weissach e.V.

www.ktzv-weissach.de / info@ktzv-weissach.de

Informationen – Kreisschau 2023
Die Kreisschau des KV Leonberg mit gemeinsamer Ziergeflü-
gelschau mit dem KV Ludwigsburg und Modena Sonderschau 
findet am 7. und 8. Januar 2024 in Warmbronn statt. Impf-
information - „Auf unserer Kreisschau im Januar wird es bei 
den Kaninchen eine Impfempfehlung geben und keine Impf-
pflicht“.

 
 Plakat: KV Leonberg

Informationen – Zuchtwart Geflügel
Die erste Impfung gegen NCD, für das Jahr 2024, erfolgt am 06. 
Januar 2024 um 09.00 Uhr im Vereinsheim.

Informationen – Kronenkinder
Der KTZV Weissach e. V. beteiligt sich zusammen mit dem OGV 
Flacht e. V. an dieser Aktion. Es wurde ein Sammelfass bei den 
Kleintierzüchtern Weissach bzw. bei OGV Flacht aufgestellt. 
Wir würden uns freuen, wenn wir bei dieser Aktion tatkräftig 
unterstützt würden.

Sie können die Kronkorken auch jederzeit bei uns zu Hause, 
in der Kirchbergstraße 12 in Flacht oder während den  

Öffnungszeiten
am Sonntag und Montag im Vereinsheim  

beim KTZV Weissach e. V. abgeben.

Wollen Sie als Verein oder Firma die Aktion unterstützen? 
Dann melden Sie sich bitte bei Marco Link, Tel. 0176-22291722.

Wir werden euch weiter informieren und bleibt alle gesund.
Eure Vorstandschaft
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LandFrauen
Ortsverband Weissach-Flacht

Nachlese Nikolausmarkt

 

 Fotos: M. Wöhr

Wie auch in den letzten 
Jahren haben die Land-
Frauen auf dem Niko-
lausmarkt verschiedenes 
Selbstgemachtes ange-
boten. Nicht nur unser 
beliebter Weißer Glüh-
wein, viele unterschiedli-
che Weihnachts-Gutsle, 
„Gsälz“ (Fruchtaufstri-
che), Honig und Ringel-
blumensalbe, bis zu selbst 
gestrickten Socken, fan-
den regen Absatz.

Zu unserer Weihnachtsfeier treffen wir uns am Samstag,  
16. Dezember 2023, um 16 Uhr im Sängerheim. Für das leibliche 
Wohl ist mit Getränken und Vesper gesorgt. Wer etwas zu der 
Weihnachtsfeier beitragen möchte, etwas (gemeinsam) singen, 
eine weihnachtliche Geschichte vorlesen oder ein Gedicht vor-
tragen, ist dazu herzlich eingeladen. Die Anmeldeliste wurde 
bereits am 10. 12. geschlossen.

Zum traditionellen LandFrauenFrühstück treffen wir uns am 
Samstag, 13. Januar 2024, um 9 Uhr im Sängerheim.

Die Vorstandschaft

Obst- und Gartenbauverein Flacht e.V.

www.ogv-flacht.de

Information – Weihnachtstreffen
Liebe Vereinsmitglieder und Helfer, am Freitag, den 15.12.2023, 
ab 17:00 Uhr findet in unserem Vereinsgarten ein kleines Bei-
sammensein statt. Alle Mitglieder und die Helfer, die uns in 
diesem Jahr wieder tatkräftig unterstützt haben, sind zu Glüh-
wein oder Punsch, Bratwurst oder Rote herzlich eingeladen. 
Wir freuen uns auf euer Kommen. Gerne dürft ihr eure eigenen 
Tassen mitbringen.

Vereinsheim – Vermietung
Sie suchen für einen Kindergeburtstag einen Ort mit einem 
Spielplatz und Freiraum zum Toben für die Kids? Oder einen 
Veranstaltungsraum für ein Jubiläum? Der OGV Flacht e. V. bie-
tet in seinem Vereinsheim Platz für max. 28 Personen und kann 
von Mitgliedern und Nichtmitgliedern für private Veranstal-
tungen gemietet werden. (Kontakt: Rolf Epple – 0170 1585500).

Informationen – Kronenkinder
Der KTZV Weissach e. V. beteiligt sich zusammen mit dem OGV 
Flacht e. V. an dieser Aktion. Es wurde ein Sammelfass bei den 
Kleintierzüchtern Weissach bzw. bei OGV Flacht aufgestellt. 
Wir würden uns freuen, wenn wir bei dieser Aktion tatkräftig 
unterstützt werden würden.

Sie können die Kronkorken auch jederzeit bei uns zu Hause 
in der Kirchbergstraße 12 in Flacht oder während den Öff-
nungszeiten am Sonntagskaffee im Vereinsheim beim OGV 
Flacht e. V. abgeben.

Termine – OGV Flacht e. V.
15.12.2023 – Jahresabschlussgrillen des OGV Flacht e. V.

Eure Vorstandschaft – Sabine und Marco – und Ausschuss

Obst- und Gartenbauverein
Weissach e.V.

Weihnachtsgrüße

Liebe Mitglieder und Freunde des OGV Weissach,
in diesem Jahr konnten wir endlich wieder unsere Aktivitäten 
im Verein aufnehmen und euch unter anderem zum beliebten 
Jahresausflug einladen, der uns in die Pfalz und ins Elsass führ-
te. Andere Programmpunkte, wie eine Weinprobe im Stromberg 
und der Winterzauber um die Vorbergblickhütte fanden großen 
Anklang.

Auch die Freitagstreffs, die wir im Sommer dank des guten 
Wetters länger ins Freie verlagern konnten, wurden gerne an-
genommen.

Die Vorstandschaft sagt für die regen Teilnahmen herzlichen 
Dank. Dies bestärkt uns, daran weiterzuarbeiten und dies fort-
zuführen. Wir wünschen euch eine besinnliche Adventszeit, ein 
gesegnetes Weihnachtsfest und alles Gute für das Jahr 2024.

Die Vorstandschaft

 
Der erste Schnee im Dezember 2023 hüllte Weissach in ein prächtiges Win-
terkleid. Foto: Roland Maier
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Oldtimer Club Weissach e.V.

Weihnachten 2023
Der Oldtimerclub Weissach e.V. wünscht allen Mitgliedern, 
Freunden und Helfern frohe, glückliche harmonische, fried-
liche und besinnliche Weihnachten und einen guten, sicheren 
und gesunden Rutsch ins Jahr 2024und gesunden Rutsch ins Jahr 2024

 
 Fotos: J.Förstner

Jahreshauptversammlung Oldtimerclub Weissach e. V.
19. Januar 2024
Zur ordentlichen, öffentlichen Jahreshauptversammlung für 
das vergangene Geschäftsjahr 2023 laden wie herzlich ein.

Die Versammlung findet am Freitag, den 19. Januar 2024 im Gast-
hof Waldhorn in der Hauptstraße 9 in 71296 Heimsheim statt. 
Der Saal ist ab 19:00 Uhr geöffnet. Die Versammlung beginnt um 
20:00 Uhr. Einige Vereinspositionen werden neu gewählt.
JF

Partnerschaftsverein Weissach e.V.

Die Eisbahn kehrt zurück
Zum zweiten Mal wurde in Marcy L’Etoile neben der überdach-
ten Markthalle eine Kunsteisbahn für kleine und große Eislauf-
begeisterte eingerichtet 
und am 2. Dezember, 
rechtzeitig zum 1. Ad-
vent freigegeben. Vor 
zwei Jahren, als dies zum 
ersten Mal geschah, war 
die Resonanz riesig, und 
nach ausführlichen Be-
ratungen hat man be-
schlossen, sie in diesem 
Jahr mit dem gleichen Konzept zu betreiben, auch wenn es 
(trotz relativ energiesparender Anlage) keine ganz billige Ange-
legenheit für die Gemeinde ist.
Die Eisbahn steht für 
alle offen. Für die Ein-
heitsgebühr von 6 Euro 
bekommen die Eisläu-
ferinnen und Eisläufer 
eine großzügige Lauf-
fläche geboten, die an 
manchen Tagen bis 21.30 
Uhr abends offen ist. Für 
die Anfängerinnen gibt 
es Schutzausrüstungen zum Ausleihen. Für die Schülerinnen 
und Schüler der beiden Schulen der Gemeinde ist der Eintritt 
kostenlos. Die Eisbahn wird bis zum 7. Januar 2024 in Betrieb 
bleiben.

TC Weissach-Flacht

U12/2
Bereits am 29.10.2023 hatte die 2. Mannschaft der U12 ihr erstes 
Spiel der Winterhallenrunde. Für unsere reine Mädchenmann-
schaft ging es gegen die gemischte Mannschaft des TC Rutes-
heim.

 
v.l.n.r.: Felice, Lia, Anni, Lotta Foto: TCWF

Und bereits nach den ersten beiden Einzeln standen die Wei-
chen auf Sieg. Lia konnte ein spannendes Spiel im Match-Tie-

 

Lebhafter Betrieb auf der Eisbahn

legenheit für die Gemeinde ist.

 
Eltern und Besucher in der Markthalle  
 Fotos: Michelle Couvrat
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break des 3. Satzes für sich entscheiden. Felice gewann ihr Ein-
zel glatt in zwei Sätzen, genauso wie Anni an Position 2. Auch 
Lotta gab in ihrem ersten Spiel bei der U12-Mannschaft keinen 
Satz ab. Bei den abschließenden Doppeln mussten sich Lia und 
Felice, nachdem beide Mannschaften jeweils einen Satz ge-
wonnen hatten, ganz knapp in 3 Sätzen geschlagen geben. Anni 
und Lotta gewannen ihr Doppel klar in zwei Sätzen.

Somit konnten sich die Mädels am Ende über einen souveränen 
5:1-Sieg freuen und sind damit super in die Saison gestartet. 
Weiter so!

Junioren Weissach-Flacht

E-Junioren: Nikolausturnier in Warmbronn
Die E-Junioren (Jahrgang 2013) des TSV Weissach/Flacht nah-
men am 09.12.2023 am Nikolausturnier in Warmbronn teil. Im 
ersten Spiel gegen Spvgg Warmbronn 1 gewannen die Jungs 
souverän mit 6:0. Im zweiten Spiel gegen den stärksten Gegner 
in der Gruppe, SpVgg Renningen, erzielte Lucas Schwab das 1:0 
und Illan Schenk traf kurz darauf zum zwischenzeitlichen 2:0. 
Der Gegner ließ sich aber nicht entmutigen und konnte kurz 
nach dem Anschlusstreffer in der letzten Minute den Ausgleich 
zum 2:2 erzielen. Die Jungs des TSV Weissach/Flacht konnten 
das nächste Spiel gegen TSV Heimsheim mit einem überzeu-
genden 5:2-Sieg für sich entscheiden. Auch das letzte Spiel in 
der Vorrunde gegen SGM Schaffhausen/Weil der Stadt endete 
mit einem klaren 4:0-Sieg.

Aufgrund des besseren Torverhältnisses erreichte SpVgg Ren-
ningen den 1. Platz in der Vorrunde und zog somit ins Finale 
ein. TSV Weissach/Flacht spielte um den 3. Platz gegen Spvgg 
Warmbronn 3, einen Gegner, der als Gastgeber die ganze Halle 
dominierte. Unsere Jungs ließen sich jedoch nicht beeinflussen 
und gewannen am Ende verdient mit 3:1, sicherten sich somit 
den 3. Platz.

Die Platzierungen im Überblick:
1. SpVgg Renningen, 2. TSF Ditzingen, 3. TSV Weissach/Flacht.

Wir wünschen allen besinnliche Feiertage und ein frohes neues 
Jahr.Jahr.

 
(von rechts nach links): Marvin Naundorf, Malik Özerol, Lucas Schwab, 
Lio Steinbrückner, Phil Knapp, Illian Schenk, Fabian Koose. Torwart: Luces 
Naundorf Foto: Edip Özerol

Trainer: Edip Özerol

TSV Weissach

Abt. Lauf- und Radtreff
Weissach-Flacht

Lauf
Treff

Wir wünschen allen Lauf- und Radtreff-Freunden ein  
schönes Weihnachtsfest

Liebe Lauf- und Radtreff-Freunde,
das Jahr 2023 neigt sich dem Ende zu. Wir hatten viele schöne, 
nasse, heiße, abenteuerliche, gemeinsame Stunden mit den 
unterschiedlichsten Aktivitäten outdoor sowie auch indoor.

Das Wetter hat dieses Jahr oft nicht ganz nach unseren Wün-
schen mitgespielt, so zum Beispiel bei unserer Skiausfahrt am 
Anfang des Jahres. Es war nicht so schneereich, wie wir es uns 
gewünscht hätten. Alternativ wurden dann einfach die Wan-
derstiefel ausgepackt. Das Frühjahr war auch regenreich und 
der Sommer sehr heiß. So manche Radausfahrt musste ver-
schoben werden oder musste ausfallen. Bei den Wanderungen 
wurden wir entweder nass oder wir mussten den Schatten su-
chen. Erst der goldene Oktober bescherte uns bestes Wetter für 
unsere Stuttgart-Wanderung.

Das Bergwanderwochenende im September in Tirol war auch 
nicht von strahlendem Wetter geprägt und doch trotzdem sehr, 
sehr schön.

Ja und nun beschließen wir das Jahr 2023. Wir wünschen auf 
diesem Weg allen Mitgliedern, allen nicht mehr aktiven, treuen 
Mitgliedern, allen krankheitsbedingt momentan nicht aktiven 
Mitgliedern eine ruhige und schöne Adventszeit und ein schö-
nes Weihnachtsfest im Kreise der Familien und Freunden.

Es grüßt sehr herzlich
Euer Orga-TeamEuer Orga-TeamEuer Orga-Team

 
 Foto: Sabine
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Parteien

Bürgerliste Unabängige 
Wählervereinigung e.V.

Kommunalwahl 2024 - Einladung der Bürgerliste zum  
Austausch und Kennenlernen:
Im kommenden Jahr finden am 9. Juni wieder die Kommunal-
wahlen statt. Ein neuer Gemeinderat wird für 5 Jahre gewählt. 
Erstmals nicht mehr in Form der unechten Teilortswahl, mit der 
bisher jedem Teilort eine feste Anzahl von Sitzen im Gemein-
derat zugesichert wurde. Für Weissach waren dies 10 und für 
Flacht 8 Sitze im kommunalen Gremium. Bei den kommenden 
Wahlen wird es diese feste Zuordnung einer Anzahl von Sitzen je 
Teilort nicht mehr geben. Die Anzahl der Sitze im Gemeinderat 
richtet sich nach der Einwohnerzahl einer Kommune. In Weis-
sach sind dies 18 Sitze. Im Zuge des in diesem Jahr gefeierten 
50-jährigen Zusammenschluss von Weissach und Flacht hat 
der Gemeinderat die unechte Teilortswahl als weiteren Schritt 
des Zusammenwachsens abgeschafft. Gesucht werden also 18 
Bürgerinnen und Bürger aus der Gesamtgemeinde, die sich für 
das Wohl unserer Gemeinde einsetzen möchten. Natürlich wäre 
es schön, wenn wir eine paritätische Besetzung des Gemeinde-
rats mit Vertretern aus beiden Ortsteilen erreichen würden.rats mit Vertretern aus beiden Ortsteilen erreichen würden.

 
Aufstellungsversammlung der Bürgerliste 2019. Foto: A. Pröllochs

Auch die Bürgerliste wird bei den Wahlen im kommenden Jahr 
wieder mit einer Liste für den Gemeinderat kandidieren. Wenn 
Sie Interesse haben, sich kommunalpolitisch für unsere Ge-
meinde zu engagieren, für die Bürgerliste kandidieren wollen 
oder einfach nur die Bürgerliste kennenlernen möchten, dann 
laden wir Sie am Donnerstag, den 21.12., um 19.30 Uhr ganz 
herzlich zu einem unverbindlichen Austausch in das Ver-
einsheim des OGV Flacht im Strudelbachgarten ein. Wir be-
antworten gerne all Ihre Fragen zu den kommunalpolitischen 
Aufgaben des Gemeinderats und informieren über alles Wis-
senswerte rund um eine Kandidatur.

Wir freuen uns auf Sie und den Austausch mit Ihnen.
Ihre Bürgerliste

Unabhängige Liste 
Weissach & Flacht

Herzliche Einladung zur nächsten UL-Sitzung
Herzliche Einladung an alle Mitglieder und Interessenten zu 
unserer nächsten Sitzung am 14. Dezember 2023 um 20.00 Uhr 
im Projektehaus in Flacht.

Wir freuen uns auf Sie!

Schaufenster

37. 

3. Advent 
17. Dezember 2023 

von 11:00 Uhr bis 20:00 Uhr 
auf dem Schlosshof 

• Feierliche Eröffnung durch Bürgermeister Jürgen Troll mit 
weihnachtlichen Klängen des Posaunenchors Heimsheim 

• Ab 13:00 Uhr erfreut der Nikolaus mit Engelchen Kinder 
• Nostalgisches Kinderkarussell 
• Kunststücke am Vertikaltuch 
• 14.00 Uhr bis 17:00 Uhr Kinderschminken im Schleglerkasten 

 
 
Darbietungen auf der Bühne 
 
11:00 Uhr  Posaunenchor Heimsheim 
13:00 Uhr  Lea und Sophie zeigen Kunststücke am Vertikaltuch 
14:00 Uhr  Heimsheimer Kindergartenkinder singen Lieder 
14:30 Uhr  Lea und Sophie zeigen Kunststücke am Vertikaltuch 
15:00 Uhr  Jugendband der ev. Kirche 
16:30 Uhr  Jugendkapelle Musikverein Heimsheim 
18:30 Uhr  Weihnachtliche Lieder zum Mitsingen mit dem Posaunenchor 

Informationen anderer Ämter

Aufsichtsrat der ZD.BB GmbH beschließt Leuchtturmprojekt 
für die Kreislaufwirtschaft im Donauraum und verlängert 
den Vertrag mit dem Geschäftsführer
Der Aufsichtsrat der Zentrum für Digitalisierung Landkreis 
Böblingen – ZD.BB GmbH hat am 4. Dezember 2023 die Betei-
ligung der Gesellschaft als Konsortialführerin am Projekt „Di-
gitale Services für die Kreislaufwirtschaft“ (DECIDE) beschlos-
sen. „DECIDE“ wurde im EU-Programm INTERREG Donauraum 
eingereicht und hat zum Ziel, zirkuläre Geschäftsmodelle zu 
entwickeln. Kleinen und mittleren Unternehmen, Startups und 
Wirtschaftsförderungen sollen ab 2024 innovative Methoden 
und digitale Werkzeuge zur Verfügung gestellt werden, um Ge-
schäftsmodelle für die Kreislaufwirtschaft nachhaltig zu ge-
stalten. Außerdem verabschiedete der Aufsichtsrat den Wirt-
schaftsplan der Gesellschaft für das Jahr 2024 beschlossen und 
verlängerte den Vertrag des Geschäftsführers Dr. Claus Hoff-
mann bis Oktober 2027.

Die ZD.BB GmbH steuert die Aktivitäten des Digital Hub „Zen-
trum Digitalisierung Region Stuttgart (ZD.BB)“, das sich seit 
Ende 2018 in der Region Stuttgart als eine zentrale Anlaufstel-
le zur Digitalisierung für Unternehmen, Organisationen und 
Startups etabliert hat. Die Nachfrage nach Beratungs-, Qua-
lifizierungs- und Unterstützungsangeboten ist in Zeiten der 
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digitalen Transformation hoch: Insgesamt wurden 79 Innovati-
onsworkshops mit rund 700 Teilnehmenden durchgeführt, 114 
kleine und mittlere Unternehmen intensiv beraten und in 156 
Veranstaltungen konnten über 5.700 Personen direkt erreicht 
werden. Über 2.000 Follower verfolgen die Aktivitäten über 
Social-Media-Plattformen und den ZD.BB-Newsletter.

Aufgrund der Förderung als regionales Digitalisierungszent-
rum und KI-Lab durch das Ministerium für Wirtschaft, Arbeit 
und Tourismus Baden-Württemberg und der geplanten Um-
setzung weiterer Förderprojekte auf Bundes- und EU-Ebene 
zeichnet sich im Rahmen der Wirtschaftsplanung für das Jahr 
2024 ein positives Ergebnis ab.

Der Aufsichtsrat der ZD.BB GmbH hat den bis 2024 laufenden 
Vertrag des Geschäftsführers Dr. Claus Hoffmann vorzeitig bis 
Oktober 2027 verlängert. Landrat Roland Bernhard, Aufsichts-
ratsvorsitzender und Gesellschaftsvertreter des Landkreises 
Böblingen ist mit der bisherigen, erfolgreichen Zusammenar-
beit und der daraus resultierenden Verlängerung sehr zufrie-
den. „Die vergangenen Jahre seit der Gründung der ZD.BB GmbH 
haben gezeigt, dass Claus Hoffmann ein hervorragender Ge-
schäftsführer ist, der mit seinem Team das Zentrum für Digita-
lisierung effektiv aufgebaut hat, die Bedürfnisse der Wirtschaft 
genau kennt und sich in der Region stark vernetzt hat. Dass wir 
ihn auch in den kommenden Jahren bei der Bewältigung des di-
gitalen Wandels an unserer Seite haben, ist ein großer Gewinn“, 
freut sich Landrat Roland Bernhard über die Vertragsverlänge-
rung.

Dr. Claus Hoffmann ist seit über 25 Jahren als Berater und Ex-
perte in Digitalisierungs- und Innovationsprojekten tätig. Nach 
seinem Studium und Promotion an der Universität Hohenheim 
arbeitete er bei der MFG Medien- und Filmgesellschaft Baden-
Württemberg und gründete anschließend ein Beratungsun-
ternehmen in den Bereichen Innovation, Regionalentwicklung 
und Bildung. Seit Oktober 2018 ist er Geschäftsführer der ZD.BB 
GmbH. „Ich bedanke mich für das entgegengebrachte Vertrau-
en und freue mich auf die kommenden Herausforderungen, um 
die Digitalisierung im Landkreis Böblingen und der Region wei-
ter voranzutreiben“, so Dr. Claus Hoffmann zur weiteren Arbeit.

Der Aufsichtsrat der ZD.BB GmbH besteht aus dem Landrat Ro-
land Bernhard als Vorsitzenden und Vertretern der Fraktionen 
des Kreistags. Neben stimmberechtigten Mitgliedern gibt es 
beratende Mitglieder, die sich aus Vertretern der Kammern und 
der Wirtschaft zusammensetzen. Alleiniger Gesellschaft der 
ZD.BB GmbH ist der Landkreis Böblingen.

Landratsamt Böblingen

Keine gedruckten Abfallkalender mehr und dennoch keine 
Leerung verpassen

Abfallwirtschaftsbetrieb Böblingen setzt auf digitale  
Lösungen bei Abfuhrterminen
Der Abfallwirtschaftsbetrieb Böblingen geht den digitalen Weg 
und druckt zum Jahreswechsel keine neuen Abfallkalender 
mehr. „Wir haben als kommunaler Betrieb auch die Aufgabe, 
nachhaltig zu handeln“, erklärt Martin Wuttke, Erster Werk-
leiter des Abfallwirtschaftsbetriebs (AWB). Bisher wurden Jahr 
für Jahr über 200.000 Kalender gedruckt und an alle Haushalte 
verteilt, in Summe über vier Tonnen Papier. „Dabei hat nicht je-
der Haushalt, der einen Kalender im Briefkasten vorfand, die-
sen tatsächlich auch genutzt“, weiß Martin Wuttke, „wir wollen 
deshalb vollständig den digitalen Weg beschreiten und damit 

auch einen kleinen Beitrag zum Klimaschutz leisten“. Seit Jah-
ren bietet der AWB den Bürgerinnen und Bürgern seine um-
fangreiche und sehr gut funktionierende Abfall-App an, damit 
sie die benötigten Abfuhrtermine auf ihrem Smartphone im-
mer parat haben. Mittlerweile hat die App rund 67.000 Nutzer. 
Außerdem werden die Abfuhrtermine auf der AWB-Website zur 
Verfügung gestellt – mit individueller Auswahl aller Behälter-
größen und Abfuhrrhythmen für die vorhandenen Behälter.

Die digitalen Abfuhrtermine für 2024 sind ab sofort in der Ab-
fall-App aufrufbar. Sie können alternativ auf der Webseite des 
AWB unter www.awb-bb.de/abfuhrtermine als ICS-Datei zum 
Einpflegen in einen digitalen Kalender erzeugt oder im PDF-
Format heruntergeladen werden – hier besteht die Möglichkeit 
zum Ausdrucken. Die Abfall-

App lässt sich auf der Seite www.awb-bb.de/app abscannen 
und ebenfalls herunterladen. Sie bietet einen zusätzlichen 
Service: an die Leerungstermine kann man sich einen Tag vor-
her erinnern lassen und erhält Push-Nachrichten, falls un-
vorhergesehene Ereignisse wie beispielsweise Unwetter die 
Abfuhrtouren verschieben. Ein weiterer Vorteil ist, dass man 
sein Smartphone immer zur Hand hat. Martin Wuttke nennt 
ein Beispiel: „So kann man selbst noch aus dem Urlaub schnell 
die Nachbarn verständigen, damit sie die Papiertonne für den 
nächsten Tag an die Straße stellen!“ „Wir gehen davon aus, dass 
Personen, die weder ein Smartphone besitzen noch online un-
terwegs

sind, in aller Regel Familienmitglieder oder auch Bekannte 
und Nachbarn um Unterstützung bitten können und so zu den 
Leerungsterminen in Papierform kommen“, ist sich der Erste 
Werkleiter sicher. Die örtlichen PC- und Internet-Teams des 
Kreisseniorenrates im Landkreis haben sich zudem bereit er-
klärt, älteren Mitmenschen beim Aufspielen und Einrichten der 
Abfall-App behilflich zu sein.

Bei offenen Fragen hilft der Abfallwirtschaftsbetrieb Böblin-
gen unter der Telefonnummer 07031 663-1550 gerne weiter.

Adventsmarkt und Christbaumverkauf

Zwei Veranstaltungen der Gläsernen Produktion am dritten 
Advents-Wochenende
In Renningen, Hof Lauerhalde 1, und in Weil der Stadt auf dem 
Haug-Hof
Mit zwei Veranstaltungen am dritten Adventswochenende 
geht der bunte Reigen an Aktionen und Festen im Rahmen der 
Gläsernen Produktion für 2023 zu Ende im Landkreis Böblingen.

Renningen, Hof Lauerhalde 1:
Familie Zimmermann lädt zum schon traditionellen Advents-
markt auf ihren Hof Lauerhalde 1 in Renningen ein, am Freitag 
und Samstag, 15./16.12., jeweils von 15 bis 20 Uhr. Es gibt Selbst-
gemachtes für das leibliche Wohl, direkt vom Hof. Der Teenkreis 
des CVJM steuert Crêpes und Kartoffellocken bei. Regionale 
Aussteller bieten auf dem Hofadventsmarkt ihre Produkte an 
von Selbstgenähtem bis Holzdekoration, von Seifen bis Öle 
und ein Kalligraph bemalt ganz individuell Christbaumkugeln. 
Der Hofladen ist an beiden Tagen geöffnet, ebenso der große 
Christbaumverkauf.

Zusätzlich kann man am Freitag, 15.12., um 18 Uhr den leben-
digen Adventskalender der Evangelischen Kirchengemeinde 
Renningen erleben und für Kinder ab 3 Jahren findet am Sams-
tag, 16.12., um 17 und um 18 Uhr im Pferdestall eine Lesung über 
„Tomte Tummetott“ statt.
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Weil der Stadt, Haug-Hof (Stubenberghöfe 3):
Familie Haug lädt zum „Advent am Stubenberg“ ein, am Sams-
tag, 16.12., von 10 bis 16 Uhr.

Der Kuhstall ist geöffnet und auch der Freilandhühnerstall 
kann besichtigt werden. In der „Kartoffelstraße“ kann man se-
hen, wie die Kartoffeln sortiert und automatisch in Säcke ver-
packt werden. Dazu gibt es auf dem Bauernweihnachtsmarkt 
Kunsthandwerkliches, Spirituosen, Honig und andere Lecke-
reien einzukaufen. Die jüngsten Besucher erwartet um 14 Uhr 
ein Krippenspiel der Kinderkirche Schafhausen. Und mit Bau-
ernhofkaffee, Tee, Glühwein, sowie Herzhaftem und Kuchen 
vom TSV Schafhausen ist auch für das leibliche Wohl bestens 
gesorgt.

Zusätzlich gibt es ab 17.30 Uhr eine Weinprobe im Hofladen. 
Hierfür ist eine Anmeldung erforderlich (im Hofladen oder per 
Mail an haugshof@web.de). Präsentiert werden 6 verschiedene 
Weine und eine reichhaltige Käseplatte für 20 Euro Teilnahme-
gebühr pro Person.

Weihnachtsbotschaft von Landrat Roland Bernhard

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
seit ich Landrat bin, führe ich viele Gespräche mit den unter-
schiedlichsten Menschen im Landkreis Böblingen über Politik 
und Gesellschaft. Meistens schwang bei meinen Gegenübern 
ein tief sitzender Optimismus mit, die mit Zuversicht in die 
Zukunft blickten. Zuletzt jedoch bemerke ich zunehmenden 
Kummer. Es beschleicht die Menschen eine Unsicherheit und 
Unzufriedenheit. Die Krisen unserer Zeit sind mehr und zä-
her geworden. Wir streifen sie nicht so leicht ab. Seien es die 
Nachwirkungen der Pandemie, die Vorboten des Klimawan-
dels, die Erschütterungen des Ukraine-Kriegs. Zuletzt hat die 
brutale Barbarei der islamistischen Hamas-Terroristen gegen 
Juden den Glauben an das Gute im Menschen erschüttert. Die 
Versuche zur schrittweisen Befreiung der noch lebenden Gei-
seln halten uns seither in Atem, wie auch das Leid derjenigen 
Palästinenser, die von den Attentätern als Schutzschild be-
nutzt werden.

Es wird gekämpft und gestritten wie seit vielen Jahrzehn-
ten nicht mehr. Und das Licht, das in dunkler Zeiten Hoffnung 
gibt, ist in den Augen mancher kleiner geworden. Wir sollten 
aber nicht schwunglos die Erleuchtung abwarten. Den Fun-
ken Hoffnung müssen wir aus uns selbst heraus kitzeln. Auch 
in schlechten Momenten kann Gutes passieren. Die versuchte 
Kindesentführung in Böblingen war ein schlimmer Schreck für 
das Kind und die Eltern und Freunde. Aber es waren zwei mutige 
Männer zur Stelle, die dem Hilfeschrei gefolgt sind und Schlim-
meres vereitelt haben. Ihr Beispiel zeigt: Es gibt Rettung in der 
Not, wenn wir nicht verzagen und wenn Menschen couragiert 
füreinander einstehen.

Im Landkreis Böblingen packen wir uns selbst am Schopf, um 
Dinge besser zu machen, die wir besser machen können. Da 
ist unsere Krankenhauslandschaft, die wir unter schwierigen 
Rahmenbedingungen mit einem neuen Medizinkonzept für 
die Zukunft sichern. Da ist die nicht nachlassende Zahl von 
Flüchtlingen, die wir mit allen zur Verfügung stehenden Mit-
teln versorgen und zu integrieren versuchen. Da ist die Ener-
giewende, bei der wir viel Langmut brauchen, um Klimaneu-
tralität zu erreichen. Ja, die Zeiten sind düster, aber jedes 
Licht hat seinen Wert. Sei jeder von uns das leuchtende Vor-
bild, das er sich von den anderen wünscht. Bleiben wir voller  
Hoffnung!

Mein Dank geht an all die Menschen, die an den Feiertagen für 
uns im Einsatz sind: In unseren Krankenhäusern, bei Polizei und 
Feuerwehr sowie in vielen anderen Bereichen.

Frohe Weihnachten und einen guten Start ins neue Jahr wünscht
Ihr
Landrat Roland Bernhard

Offenland-Biotopkartierung im Landkreis Böblingen

Ergebnisse der Kartierung auf der Internetseite der LUBW
In Weissach hat im Jahr 2022 die Kartierung der gesetzlich ge-
schützten Biotope und FFH-Lebensraumtypen im Auftrag der 
LUBW Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg statt-
gefunden. Die Ergebnisse können ab sofort auf der Internet-
seite der LUBW über den Daten- und Kartendienst kostenlos 
abgerufen werden:

http://udo.lubw.baden-wuerttemberg.de/public/ 
➞ Natur und Landschaft
➞ Geschützte Biotope bzw. Natura 2000-FFH-Mähwiesen

Hier sind die genaue Lage der Biotope und FFH-Mähwiesen so-
wie alle weiteren erfassten Informationen wie Beschreibungen 
und Artenlisten hinterlegt. Abgrenzungen und Daten können 
als PDF-Dokumente oder in Form von Shape-Dateien für Geo-
grafische Informationssysteme heruntergeladen werden.

Die Abgrenzungen der Biotope und FFH-Mähwiesen werden 
ebenfalls einmal pro Jahr in die landwirtschaftlichen Informa-
tionssysteme GISELa und FIONA übertragen.

Durch die Kartierung wurden 2022 alle gesetzlich geschütz-
ten Biotope wie beispielsweise Magerrasen, Nasswiesen und 
Feldhecken in Form von Biotopkomplexen erfasst. In diesen 
Komplexen wurden dann die Flächenanteile der FFH-Lebens-
raumtypen ermittelt. Die FFH-Mähwiesen wurden gesondert 
erfasst.

Der Schutz von Natur und Landschaft ist ein wichtiges Anliegen 
des Landes, des Bundes und der Europäischen Union. Die Richt-
linie zur Erhaltung der natürlichen Lebensräume sowie der wild 
lebenden Tiere und Pflanzen (Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie, 
kurz FFH-Richtlinie) ist eine der wichtigsten Grundlagen des 
Naturschutzes in Europa. Die FFH-Richtlinie hat die Sicherung 
der biologischen Vielfalt sowie die Bewahrung oder Wiederher-
stellung eines günstigen Erhaltungszustandes der europaweit 
bedeutenden Arten und Lebensraumtypen (LRT) zum Ziel. Die 
EU-Mitgliedstaaten sind dazu verpflichtet, sowohl innerhalb 
als auch außerhalb der FFH-Gebiete den Erhaltungszustand 
dieser Schutzgüter zu überwachen und alle sechs Jahre die Er-
gebnisse dieses Monitorings an die EU zu melden.

Um im Rahmen der FFH-Berichtspflicht Daten mitteilen zu 
können, wird unter anderem die Offenland-Biotopkartierung 
durchgeführt. Da es sich bei einem Großteil der gesetzlich ge-
schützten Biotope nach § 30 Bundesnaturschutzgesetz und § 33 
Naturschutzgesetz Baden-Württemberg zugleich um FFH-LRT 
handelt, wird die Erhebung dieser beiden miteinander verknüpft.

Weitere Auskünfte erteilt das Landratsamt Landkreis Böb-
lingen als untere Naturschutzbehörde (landwirtschaft- 
naturschutz@lrabb.de).

VERLAGSTIPPS:
Um eine adäquate Bildqualität erreichen zu können, bitten wir Sie, 
uns Bilder mit einer  Auflösung von  mind. 200 dpi oder in  Original-
größe zur Verfügung zu stellen.
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Tipps gegen das Anfrieren von Biomüll in der grünen Tonne
Bei Minustemperaturen Papier zum Einwickeln verwenden
Wenn die Temperaturen unter null Grad sinken, können die Ab-
fälle in der Biotonne festfrieren und rutschen bei der Leerung 
nicht heraus. Der Abfallwirtschaftsbetrieb Böblingen emp-
fiehlt deshalb, Bioabfälle möglichst trocken und locker in die 
Biotonne einzufüllen.

Die Feuchtigkeit im Bioabfall vereist bei Frost und lässt diesen 
an der Tonnenwand anfrieren. Die Bioabfälle aus der Küche 
dick in Zeitungspapier einzuwickeln oder in eine Papiertüte zu 
geben, empfiehlt der Abfallwirtschaftsbetrieb bei Minustem-
peraturen ausdrücklich. Weiter helfen auch zerknülltes Papier, 
zerrissene Eierkartons oder Pappschachteln auf dem Tonnen-
boden sowie Zeitungspapier, das zwischen die Tonnenwände 
und die Bioabfälle gestopft wird. Je trockener Küchenabfälle 
wie Gemüseschalen und Kaffeefilter oder Gartenabfälle einge-
füllt werden, desto besser: Laub kann man beispielsweise in der 
Sonne vortrocknen und erst anschließend in die grüne Tonne 
einfüllen.

Sinnvoll ist auch ein geschützter Platz für die Biotonne – bei-
spielsweise an der Hauswand, im Carport oder in der Garage. 
Steht ein solcher Standort zur Verfügung, sollte die Tonne 
möglichst erst morgens am Leerungstag, spätestens aber bis 
6:00 Uhr, an den Straßenrand gestellt werden.

Eine Nachleerung der grünen Tonne wegen festgefrorener Ton-
neninhalte kann nicht erfolgen. Die Biotonnenbesitzer müssen 
dafür Sorge tragen, dass die Bioabfälle beim Leerungsvorgang 
aus der Tonne ins Fahrzeug rutschen. Informationen dazu, was 
genau in die Biotonne darf, sind auf der Webseite www.awb-bb.
de/biotonne zu finden.

Klinikverbund Südwest GmbH

Artikelserie „Vorsorge, Pflege, 
Leben im Alter“ des Kreis- 
seniorenrates Böblingen e. V.

Dankeschön für die Mitmensch-
lichkeit pflegender Angehöriger
Ohne die Pflege durch Angehörige würde die Versorgung Pfle-
gebedürftiger zusammenbrechen. Die Pflegestatistik 2021 
zeigt im Kreis Böblingen eine außergewöhnliche Dynamik. 
Die Zahl der pflegebedürftigen Menschen hat sich im kurzen 
Zeitraum 2019 bis 2021 um über 2000 Personen erhöht. 80 Pro-
zent der 17.621 pflegebedürftigen Leistungsempfänger werden 
größtenteils durch Angehörige versorgt, 3151 mit Unterstüt-
zung ambulanter Pflegedienste. Nicht statistisch erfasst ist die 
sogenannte 24-Stunden-Betreuung in der häuslichen Pflege, 
welche eine nicht unerhebliche Rolle spielt.

Dem Kreisseniorenrat Böblingen ist es ein Herzensanliegen, 
den vielen pflegenden Angehörigen für die Unterstützung und 
Mitmenschlichkeit Respekt, Anerkennung und ein großes Dan-
keschön auszusprechen. Sie nehmen persönliche Einschrän-
kungen auf sich, treten beruflich kürzer und verhalten sich so-
lidarisch, um die Versorgung an sieben Tagen in der Woche und 
24 Stunden am Tag zu stemmen. Sie beugen der Einsamkeit von 
Pflegebedürftigen vor und erfüllen den Wunsch der allermeis-
ten Menschen, im Alter zu Hause gepflegt zu werden.

Die Unterstützung der ambulanten Pflege verdient ein beson-
deres Augenmerk. Fakt ist, dass nicht alle Pflegebedürftige 
Unterstützungsleistungen, auf die sie Anspruch haben, anneh-
men. Oft aus Unwissenheit und Scham.

Der Kreisseniorenrat Böblingen hat im Januar 2023 eine einjäh-
rige Artikelserie in den Mitteilungsblättern und Amtsblättern 
gestartet, um in 24 Beiträgen hilfreiche Informationen und 
praktische Tipps rund um die Vorsorge, Pflege und das Leben 
im Alter zu geben. Um Unwissenheit und Scham abzubauen, 
pflegende Angehörige vor Überforderung zu schützen und zur 
Inanspruchnahme von Unterstützungs- und Beratungsleis-
tungen zu animieren.

Gabi Wörner, die Vorsitzende des Kreisseniorenrats: „Unsere 
Tipps finden sich weiterhin auf der Homepage des Kreisseni-
orenrats. An Familien und Angehörige richten wir den Appell, 
sich frühzeitig mit präventiven Maßnahmen zu befassen und 
die kostenlose Pflegeberatung zu nutzen. Damit können sie 
den Wunsch nach häuslicher Versorgung wirksamer umsetzen 
und Überforderungen reduzieren, die sich bei plötzlichem Pfle-
gebedarf immer wieder abspielen.“

Wir raten pflegenden Angehörigen dazu, sich ‘Auszeiten zu 
gönnen’, um Kraft zu tanken. Dazu gibt es Entlastungsange-
bote, unterstützt durch die Pflegekassen je nach Pflegegrad. 
Die Pflegeberatung vor Ort kennt die Angebote und kann dazu 
beraten. Ferner gibt es Selbsthilfegruppen für pflegende Ange-
hörige und auch das Krisentelefon des Landkreises Böblingen 
bietet Unterstützung.

Die Pflegestützpunkte Böblingen, Herrenberg, Leonberg und 
Sindelfingen beraten kostenlos, unabhängig und individuell 
über Hilfsangebote und die Leistungen der Pflegekasse. Sie 
arbeiten mit den IAV- und Beratungsstellen vor Ort zusam-
men und kommen auch nach Hause. Die Kontaktdaten und 
Einzugsgebiete sind unteranderem im „Wegweiser für ältere 
Menschen und deren Angehörige“ des Landratsamtes Böb-
lingen sowie im Internet unter www.lrabb.de/IAV_Stellen zu 
finden.

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

Wintergenuss
Winter kann lecker sein

Früchtebrot und Glühwein
Lebkuchen und Stollen

wirst du naschen wollen
Bratapfel und Punsch

auch ein Winterwunsch
Winter duftet süß

nach Vanille, Zimt, Anis
Brigitte Thiessen

Betriebsruhe des Verlages
Über den Jahreswechsel haben wir vom 25.12.2023 bis ein-
schließlich 05.01.2024 Betriebsferien. In den Kalenderwochen 
52/2023 und 1/2024 wird daher keine Ausgabe erscheinen. 
Die erste Ausgabe für das neue Jahr erscheint ab  
Kalenderwoche 2/2024 ganz regulär am Erscheinungstag.


